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Die Gemeindevertretung dankt für die gute Zusammenarbeit  
im zu Ende gehenden Jahr und verbleibt mit den besten 

Wünschen für ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes,  
friedvolles Jahr 2018. 
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VERANSTALTUNGSTERMINE
Dezember 2017

23. Dez. Friedenslichtübergabe für den  
Bezirk Leibnitz Pfarrkirche Lang

24. Dez. Friedenslichtaktion der FF-Lang FF Jöß

26.-28. Dez. Neujahrspielen des MV Lang

26. Dez. Pferdesegnung RC Göttling

31. Dez. Silvesterlauf und Walk der 
Sportgemeinschaft Lang Volksschule Lang

Jänner 2018
06.-07. Jän. Erste-Hilfe-Kurs (16 Stunden) FF Jöß

13. Jän. Seniorenball GH Schweinzger

19. Jän. Bürgermeisterempfang Volksschule Lang

20. Jän. Jahreshauptversammlung ÖKB Lang

27. Jän. Schitag, Sportgemeinschaft Lang

28. Jän. Krapfensonntag, KFB Lang Volksschule Lang

Februar 2018
09. Feb. Vortrag Univ.-Prof. DI Dr. August Raggam Volksschule Lang

10. Feb. Landjugendball GH Schweinzger

13. Feb. Kinderfasching GH Draxler

17. Feb. Hosn-Owi-Turnier GH Schweinzger

März 2018
10. März Generalversammlung Landjugend

17. März Osterschinkenkegeln GH Matzer

24. März Frühjahrsputz ASZ Lang

Baulos Dorfstraße Lang abgeschlossen
Die umfangreichen Arbeiten des ersten Bauloses an der 
Dorfstraße vom Gasthaus Schweinzger bis zum Anwe-
sen Scheibelsteiner wurden Anfang Dezember abge-
schlossen. Ich danke an erster Stelle allen AnrainernIn-
nen für das Verständnis in der Bauzeit, aber auch all 
jenen die durch die Umleitungen betroffen waren. In 
Summe bin ich aber stolz auf die gelungenen Bauar-
beiten die optisch auch der Gemeinde ein neues Out-
fit geben. Nicht sichtbar, aber umso wertvoller für die 
Zukunft sind die neuen unterirdischen Leitungen von 
Trinkwasser, Regenwasserkanal, Glasfaser und Stra-
ßenbeleuchtung. Nachts beleuchten die neuen LED – 
Leuchtkörper die Straßenanlage, in den Masten selbst 
sind Steckverbindungen für eine mögliche Weihnachts-
beleuchtung eingebaut. Eine entscheidende Verbesse-
rung zur Sicherheit der Fußgänger trägt der Gehsteig 
bei, der mit gesondert angefertigten Randleisten für 
den Gegenverkehr befahrbar ausgeführt wurde. Die 
Entscheidung auf regionale Firmen bei der Auftragsver-
gabe zurückzugreifen wurde auch in der Qualität der 
Arbeiten positiv sichtbar. In Summe wurden in diesem 
Teilstück ca. € 450.000,– investiert. 
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Kubota – neues Gemeindefahrzeug
Von der Firma Gady in Lebring wurde ein gebrauch-
ter, generalüberholter, Kleintraktor der Marke Kubota, 
Baujahr 2002 mit Gerätschaften für Winter- und Kehr-
dienst (Schneeschild und Kehrbürste) zum Preis von  
€ 14.500,– angekauft. 
Das Gerät hat 20 PS und hat seine erste Schneetaufe in 
Lang mit Bravour erfüllt. 

Kläranlage – Pumpstationen
In Vollbetrieb ist die zweite Hauptinvestition des Jahres, die ausgebaute Kläranlage. Diese bietet nun der Gemein-
de mit 2100 Einwohnergleichwerten für die Zukunft einiges an Entwicklungsspielraum. Mit dem digitalen Ausbau 
und Anschluss der elf Pumpwerke wurden diese auch an das neue System angeschlossen. Für 2018 sind budgetär 
nur noch Restzahlungen vorgesehen. Ich danke unserem Klärwärter Josef Nebel für sein Engagement und den 
praktischen Input während der Planungsphase und der Bauzeit. Für die Zukunft gerüstet zu sein, bedeutet ausge-
bildetes Personal zu haben. Unser Gemeindearbeiter Norbert Peinhart hat dafür Ende November die erste Phase 
der Klärwärterausbildung erfolgreich abgeschlossen. 

„Glasfaser – Leerrohre“
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Digitales Gemeindeamt
Infomieren möchte ich Sie ebenso, dass die Gemeinde Lang seit heuer auf den elektronischen Akt umgestiegen ist. 
Viele Belange werden digital bearbeitet und archiviert. Briefstücke werden vielfach nur mehr mit digitaler Signa-
tur über die Druckerstraße der Post versandt. Einladen möchten wir Sie auch vom E-Brief gebrauch zu nehmen, 
Sie bekommen zeitnah und digital geschützt unsere Informationen zugesandt. Ergänzend wurde die Zeiterfassung 
der Gemeindebediensteten auf ein mobiles App-System umgestellt. 

Digitale Volksschule
Mit dem Glasfaseranschluss der Volksschule wird in den Sommerferien 2018 die Schule mit einem Gigabit – In-
ternetanschluss versehen sein. Im Herbst dieses Jahres wurde in der jetzigen ersten Klasse eine digitale Tafel an-
geschafft. Somit sind zwei Klassen mit dieser Technologie ausgestattet und ermöglichen interaktives Lehren und 
Lernen. Getauscht wurden auch die Kästen die mehrere Jahrzehnte auf dem Kerbholz hatten, durch neue, helle 
Wandschränke in allen drei Klassen des ersten Stockwerkes. 

Bauen in Lang
Nebst einen neuen Bausachverständigen (siehe Seite 12) 
gibt es in Kleinjöß auch neues Bauland. Gegenüber dem 
ehemaligen Anwesen Tomberger (besser bekannt unter 
Fuchs) wurden drei neue, relativ große Baugrundstücke 
ausgewiesen. Inklusive dem nichtbebaubaren Teil sind 
hier Flächen von ca. 1.300 bis 1.850 m² für Einfamilien-
wohnhäuser gewidmet. Erfreulich zu vermelden ist eine 
Betriebsansiedelung im Ortsteil Jöß-Gewerbegebiet. 
Nach zahlreichen Gesprächen wird sich die Firma Mess-

ner GmbH neben dem 
ÖAMTC ansiedeln. Ein 
Firmenporträt finden 
Sie im Gemeindeteil. 
Mit einer gelun-
genen Planung wird 
ebenso der Zielvor-
gabe des Master-
plans entsprochen 
und optisch ein sehr 
ansprechendes Ob-
jekt errichtet.

Adventzeit
Ein schöner großer Adventkranz befindet sich seit heu-
er am Dorfplatz-Gelände. Ein Bild davon ziert auch 
unsere Titelseite. Ich danke Gemeindekassierin Maria 
Kurzmann mit Team für das Binden des Kranzes. Der 
Advent ist in Summe eine sehr veranstaltungsreiche 
Zeit in unserer Gemeinde. Zu den bewährten und gut 
besuchten Veranstaltungen der Adventfensteröffnun-
gen, den musikalischen Veranstaltungen bis hin zum 
Kinder-Kekse-Backen gibt es im Ortsteil Stangers-
dorf-Gewerbegebiet mit dem Adventfunkeln ein neu-
es Highlight, welches sogar einen Platz zum Schlitt-
schuhlaufen bietet. 
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An dieser Stelle danke ich persönlich allen Beteilig-
ten, ob MitarbeiterInnen, den GemeinderätenInnen 
aller Fraktionen, VorstandsmitgliedernInnen, Fachleu-
ten bis hin zu freiwilligen UnterstützernInnen für ihre 
Zusammenarbeit. Ein großer Dank gilt ebenso allen 
Vereinen mit ihren VerantwortungsträgernInnen, Mit-
gliedernInnen und HelfernInnen für das umfangreiche 
Jahresprogramm. Die Summe der Arbeit aller lässt Hei-
mat entstehen und fühlbar machen. Nicht umsonst lei-

tet sich das Wort Gemeinde aus der Gemeinschaft ab.
Ein frohes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage, ein 
gutes neues Jahr und viel Gesundheit wünscht Ihnen

Verbreiterung bei Laßnitzbrücke 
Begonnen wurde bei der Laßnitzbrücke in Lang mit 
Baggerarbeiten bei den Ufern beidseitig der Brücke. 
Dabei wird das über Jahrzehnte angelandete Material 
abgehoben und abtransportiert. Damit steht bei An-
stieg des Wassers wieder mehr Volumen zu Verfügung 
und trägt dazu bei, die Hochwassergefahr zu reduzie-
ren. Fortgesetzt werden diese Arbeiten 2018 bei der 
Stangersdorfer Laßnitzbrücke.

Voranschlag 2018
Das Budget des Jahres 2018 ist umfangreich, genauer 
gesagt über 109 Seiten, erstellt. Genauere Informatio-
nen finden Sie dazu im Gemeindeteil oder online auf 
unserer Homepage. Trotz Mehrkosten im Sozialbereich 
ist keine Kreditaufnahme vorgesehen. Es wird dessen 
ungeachtet mit Budgetmitteln aus den verschiedens-
ten Finanzierungstellen und eben aus dem ordentli-
chen Gemeindehaushalt - ca. € 960.000,– - mehrere, 
so genannte AOH-Projekte, umgesetzt. Fertiggestellt 
wird 2018 der heuer begonnene Ausbau des Weges im 
Siedlungsbereich Bergfeld – Hofer – Rössler. 
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PRÜFUNGSAUSSCHUSS
Der Prüfungsausschuss kommt jährlich vier Mal zu Sitzungen zusammen, wobei neben der zahlen-
mäßigen Überprüfung gemäß dem beschlossenen Prüfungsplan auch eine Schwerpunktprüfung 
z.B. ein bestimmtes Bauvorhaben oder über eine andere Verwaltungstä-
tigkeit durchgeführt wird. Auch wird bei Bedarf Einsicht in die Arbeit der 
Gemeindebediensteten (z. B. Standesamt) gemacht um über bestimmte 
Abläufe Bescheid zu wissen. Wenn Verbesserungsmöglichkeiten fest-
gestellt werden, wird darüber in der nächsten Gemeinderatssitzung 
berichtet und beraten. Der Rechnungsabschluss ist ein umfang-
reiches Rechenwerk und wird mit allen Beilagen (Darlehen, Rück-
lagen usw.) eingehend besprochen, erläutert und anhand der Un-
terlagen nachvollzogen. Der über diese Sitzung erstellte Bericht 
stellt die Grundlage für die Beratung und Beschlussfassung des 
Gemeinderates dar. Als Obmann bedanke ich mich für die Teil-
nahme und Mitarbeit bei den Ausschuss-Sitzungen. 

BILDUNG
Ich darf auf ein arbeitsreiches Jahr im Bereich Kindergarten und 

Schule zurückblicken. Nach Abschluss der Umbau- und Sanierungs-

arbeiten im Innenbereich des Kindergartens, wurde heuer noch dem 

Garten der letzte Feinschliff in Form von Hochbeeten gegeben. An 

dieser Stelle möchte ich mich bei den Mitgliedern der Landjugend 

für den Aufbau bedanken. Als neue Nachmittagspädagogin durf-

ten wir Fr. Anamarija Dramac begrüßen. Auch in der Volksschule 

wurden kleinere Investitionen getätigt, so wurden für alle Klassen neue 

Kästen und für die 1. Klasse ein Whiteboard angeschafft. In der Neuen Mittelschule Lebring werden 

im Schuljahr 2017/18  146 Schüler unterrichtet, davon sind 11 Knaben und 14 Mädchen aus Lang. 

Dringend notwendige Sanierungen konnten durchgeführt werden: 2 Klassen wurden neu ausgemalt, 

die beiden 4. Klassen wurden mit 50 neuen Sesseln ausgestattet und in der 3. Klasse wurde ein 

neues Smartboard installiert. Mit Schulbeginn ging die neue Schulküche in Betrieb. In den Ferien 

konnten wir im Rahmen der „Sommerhits für Kids“ die Walderlebnistage und die Abenteuertage in 

Lang austragen. Ich möchte mich bei allen Lehrerinnen, Kindergartenpädagoginnen, Betreuerinnen 

und bei allen Ausschussmitgliedern für die gute Zusammenarbeit bedanken.

JAHRESRÜCKBLICKE...

MEDIEN, WEB & BÜRGERBETEILIGUNG
Der „Schauplatz Lang“ wird von vielen Gemeindebewohnern sehnlichst erwartet. Egal ob Informati-
onen und Neuigkeiten unserer Gemeindevertretung oder die vielfältigen Beiträge und Fotos unserer 
Vereine und Gemeindebewohner - jeder stöbert und informiert sich durch den „Schauplatz Lang“. 
Besonders freut mich der stetig steigende Umfang der Zeitung und beinahe jede Ausgabe hat weit 

mehr als 30 Seiten! Im letzten Jahr wurde auf die Modernisierung 
unserer Gemeindehomepage und einer Gemeinde-App hingewiesen. 
Leider mussten wir dieses ehrgeizige Vorhaben auf 2018 verschieben 
aber wie sagt man so schön: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 
Alternativ ist ein Müllabfuhrkalender der Firma Saubermacher „Da-
heim - die Service App“ im Apple Store und Google Play Store 
verfügbar oder man greift auf die bestehende Gemeinde-SMS zu-
rück um keine Müllabfuhr- oder ASZ-Termine zu vergessen. Eine 
erfolgreiche Zeitung kann aber nur durch die Arbeit vieler kleiner 
Helfer Gestalt annehmen und viel Einsatz und Korrekturen sind 
notwendig. Vielen Dank dem gesamten Team für Eure Unter-
stützung!

Michael Böcksteiner

Obmann

Maria Kurzmann
Obfrau

Josef Sgarz
Obmann
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GESUNDHEIT, SENIOREN UND MOBILITÄT
Ein großes Ereignis im heurigen Jahr stellte wieder der alljährliche Seni-
orennachmittag dar, welcher am 21. Oktober 2017 in Dexenberg beim 
Gasthaus Draxler vlg. Golli stattfand. Viele Seniorinnen und Senioren 
folgten der Einladung der Gemeinde und genossen einen lustigen 
Nachmittag mit tollen Köstlichkeiten und natürlich auch Musik. Eine 
große Freude bereitet es mir, dass am Dorfplatz bei der Ordination 
von Herrn Dr. Anton Wankhammer reges Treiben herrscht und wir 
in unserem Ort eine optimale medizinische Versorgung haben. Im 
nächsten Jahr wird ein 16-stündiger Erste Hilfe Kurs für alle inte-
ressierten Gemeindebürger angeboten.
Somit wünsche ich Ihnen allen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gesundes neues Jahr.

STRASSEN- U. WEGERHALTUNG
Als Wegausschussobmann möchte ich mich zuerst bei der Bevölkerung 

von Lang für ihr Verständnis beim Bau der Dorfstraße durch Lang und 

für die Umwege, die sie in Kauf nehmen mussten, bedanken. Dass 

der Verkehr bei den umliegenden Ortschaften stark zugenommen 

hat, ist darauf zurückzuführen, dass großräumig umgeleitet wurde. 

Auch unsere Schotterstraßen Lang – Tillmitsch, obwohl nicht Um-

leitungsstraße, wurden stark in Mitleidenschaft gezogen, sie wird 

aber bei Gelegenheit wieder gerichtet. Auch andere Straßen wur-

den Winterfit gemacht, die Risse saniert, damit kein Frostschaden 

entstehen kann. Die ganzen Straßengräben wurden geputzt und sind für 

längere Zeit in Ordnung. Für den zweiten Teilabschnitt der Dorfstraße - Ausbau 2018 von Schei-

belsteiner bis zum Feuerwehrhaus in Jöß - bitten wir schon jetzt um Ihr Verständnis, damit auch 

dieses Straßenstück genauso reibungslos über die Bühne gehen kann, wie der erste Teilabschnitt der 

Dorfstraße. Mit besten Dank und frohe Weihnachten sowie ein gesundes Neues Jahr wünscht Ihr 

Wegausschussobmann Josef Gigerl

KULTUR- UND VEREINSWESEN
Es ist mir eine besondere Freude über das heurige Kulturjahr in der 

Jahresausgabe „Schauplatz Lang“ berichten zu dürfen. Wir bli-

cken auf zwei schöne Kulturveranstaltungen zurück. Im Fasching 

wurde „Unser Lang“ zum Hauptthema im Kabarett von Oliver 

Hochkofler. Er schlüpfte in verschiedene Charaktere und lie-

ferte viele lustige Pointen. Bei unserer Herbstveranstaltung 

durften wir Oliver Prettner, alias Chris Oliver, auf unserer 

Bühne begrüßen. Zusammen mit Martin Oberhauser und sei-

ner Band führte er uns, in seinem Kabarettprogramm „ Martin und Oliver“ in 

die Welt des Swing und erheiterte uns durch Episoden die das zwischenmenschliche Leben 

so schreibt. Ganz besonders erfreulich ist es, dass Herr Prettner seit kurzem in Lang wohnhaft und 

somit ein künstlerischer Zugewinn für unsere Gemeinde ist. Durch gute Zusammenarbeit werden 

unsere Veranstaltungen immer wieder zu einem schönen Beisammensein. Daher bedanke ich mich 

vor allem bei meinem Team, den Damen des Verschönerungsvereines, allen Vorverkaufsstellen, den 

Gemeindebediensteten, allen Mitwirkenden und den Sponsoren für ihre Unterstützung unserer Kul-

turabende. Auch nächstes Jahr wollen wir Sie wieder mit kulturellen Besonderheiten verwöhnen. So 

werden Nina Blum und Martin Oberhauser im Herbst 2018 ihr neues Kabarettprogramm „Jetzt oder 

Nie“ zum Besten geben. Ich würde mich freuen, Sie auch bei dieser Veranstaltung wieder begrüßen 

zu dürfen. Ein frohes Weihnachtsfest und kommen Sie gut ins neue Jahr.

Josef Gigerl
Obmann

Kristin Moser
Obfrau

Annemarie 

Fruhmann
Obfrau
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JUGEND- SPORT- UND FREIZEIT
Sportlich sind die Langer ständig aktiv. Die Sportgemeinschaft Lang ist wie jedes Jahr bemüht viele 
erfolgreiche Veranstaltungen durchzuführen. Skitag, Oster-Lauf/Walk, Pfingstfest mit Fußballturnier, 
Laßnitzlauf, Römerlauf, Tennisturnier, 2-Tages Wanderausflug Nassfeld, Wandertag am Nationalfeier-
tag, Turnen im Turnsaal der VS-Lang und als Abschluss des Jahres der traditionelle Silvesterlauf/Walk/
Spaziergang! Die Sportgemeinschaft Lang war, durch die kräftige Unterstützung unseres Verschöne-
rungsvereins, auch dieses Jahr wieder der größte teilnehmende Verein mit mehr als 90 Teilnehmern 
beim Römerlauf in Leibnitz. Sehr gut angenommen wird auch die Möglichkeit im Schwimmbad des 
Landesfeuerwehrkommandos Steiermark seine Längen zu ziehen. Auch unsere 
Landjugend hat dieses Jahr wieder tolle Veranstaltungen auf die Beine gestellt. 
Höhepunkt in diesem Jahr war wieder einmal der Landjugendball unter dem 
Motto: „Punktekittl, gschmierte Hoar- Rock die Nocht der 50er Johr“. Das 
Bewerbs-Pflügen hat innerhalb der Landjugend eine lange Tradition. Auch 
heuer konnten unsere Teilnehmer von der Landjugend wieder ganz an der 
Spitze Erfolge feiern. Natürlich wurde auch die Brauchtumspflege, wie 
Palmbuschen binden, Maibaumaufstellen, Erntedankkrone binden usw., 
in diesem Jahr nicht vernachlässigt. Besonders freut es mich, dass in 
unseren Vereinen die Gemeinschaftspflege besonders gefördert wird. 
Ein großer Dank gilt den Vereinen und Organisatoren aller Aktivitäten. 

BAUWESEN- UND RAUMORDNUNG, PERSONAL
Die seit der letzten Flächenwidmungsplan-Revision 2013 ausgewiesenen 
Baulandflächen erfreuen sich in unserer Gemeinde nach wie vor großer 
Nachfrage und so war es auch 2017 möglich, zahlreiche Genehmigungs-
verfahren für Einfamilienwohnhäuser durchzuführen. Unter dem Credo 
Beraten statt Beauflagen wurden fast wöchentlich Bauberatungen und 
Beratungen im Gestaltungsbeirat kostenlos für die BürgerInnen durch-
geführt. In Summe wurden im Bereich des Bauwesens ca. 70 Verfahren 
abgewickelt welche neben den Einfamilienwohnhausbau auch Geneh-
migungen für Abbruch, Nebengebäuden, Wirtschaftsgebäuden, Klein-
garagen, Fertigstellungsmeldung, Benützungsbewilligungen um-
fasste, leider aber auch Beseitigungsaufträge. Ich ersuche noch 
einmal vor Beginn von Bauarbeiten mit dem Gemeindeamt Kontakt 
aufzunehmen, um sich über die richtige Verfahrensart zu informie-

ren, um eventuell unangenehme juristische Spießrutenläufe rechtzeitig 
z u vermeiden. Im Bereich der Raumordnung wurden im Gewerbegebiet Jöß mit zwei Bebauungsplänen 
die rechtlichen Rahmenbedingungen für Betriebsansiedlungen abgeschlossen. Neu ausgewiesen wurde 
im Ried Kleinjöß, im Bereich Anwesen Tomberger drei Bauplätze für Einfamilienhäuser. Ich danke an 
dieser Stelle Herrn Architekten Diplom-Ingenieur Gottlieb Krasser für die fast 20 Jahre lang dauernde 
Zusammenarbeit im Bereich des Bauwesens als Bausachverständiger und wünsche ihm für die nun kom-
mende ruhigere Zeit in der Pension alles Gute und viel Gesundheit. Als neuer Bausachverständiger wird 
Herr DI Walter Semlitsch für die Gemeinde tätig sein. 

UMWELT, MÜLL- U. KANAL
Das vergangene Jahr war vom Ausbau der Kläranlage geprägt. Nach ei-
ner intensiven Bauphase konnte die modernisierte Anlage mittlerweile in 
Betrieb gehen und verfügt nun über die notwendigen Kapazitäten für 
unsere Gemeinde. Gleichzeitig wurden im Gemeindegebiet elf Pump-
stationen in das Computersystem der Kläranlage eingebunden. Um 
das Abwassersystem in Stand zu halten, werden regelmäßige Reini-
gungsarbeiten an den Kanalsträngen durchgeführt. An dieser Stelle 
möchte ich auf die vermeidbaren Mehrkosten hinweisen, die durch 
„Fehlwürfe“ in das Abwassersystem entstehen – bitte achten Sie 
darauf! Das System des Altstoffsammelzentrums befindet sich im 
Bezirk Leibnitz im Umbruch, weswegen im kommenden Jahr dies-
bezüglich Änderungen auf uns zukommen werden. Bis dahin stehen Ihnen 
die Altstoffsammelzentren der Hengist-Gemeinden wie gewohnt zur Verfügung, nutzen 
Sie auch die Möglichkeiten in den Mitgliedsgemeinden Ihren Altstoff abzugeben! Abschließend 
bedanke ich mich für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2017 und wünsche Ihnen für das neue Jahr 
alles Gute und viel Gesundheit. 

Josef Nebel
Obmann

Joachim Schnabel

Obmann

Martin GrößbauerObmann
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BUDGET UND MITTELFRISTIGER 
FINANZPLAN 
Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2018 konnte mit einer Summe 
im ordentlichen Haushalt von € 1.968.900,– und im außerordentlichen 
Haushalt von € 2.127.100,– ausgeglichen erstellt werden. 

Durch höhere Einnahmen aus den Ertragsanteilen und Zuschüssen kann ein 
Betrag von € 161.000,– vom ordentlichen dem außerordentlichen Vorha-
ben für die Finanzierung der geplanten Projekte zugeführt werden. Durch 
angesparte Rücklagen können Projekte im außerordentlichen Haushalt 
mitfinanziert werden und es braucht, ausgenommen die Kläranlagener-
weiterung, kein Darlehen aufgenommen werden. Neben den Aufgaben im 
ordentlichen Haushalt (Gemeindeamt, Schule, Kindergarten, normale Stra-
ßeninstandhaltung, Müllabfuhr, Abwasserbeseitigung usw.) sind im außer-
ordentlichen Haushalt folgende Vorhaben veranschlagt: 

• Weiterbau Dorfstraße Lang (Lang-Jöß) 
€ 360.000,–

• Fortführung Ortserneuerung Lang (Dorfplatz) 
€ 148.000,00

• Instandhaltung Gemeindestraßen  
€ 110.000,00

• Glasfaseranschluss – Breitbandausbau (VS Lang) 
€ 113.500,00

• Aufschließung Industriegebiet Jöß  
€ 33.900,00

• Fertigstellung Kläranlagenerweiterung (Zahlungen) 
€ 120.000,00

• Kanalerschließung Industrie-Gewerbegebiet Jöß 
€ 60.000,00

In Summe wird die Gemeinde Lang mit € 390.000,00 von Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhöfer als Projektförderung unterstützt! Im Mit-
telfristigen Finanzplan (MFP), welcher bis zum Jahr 2022 zu erstellen ist, 
werden die für 2018 angeführten Vorhaben weiter geführt bzw. in diesem 
Zeitraum abgeschlossen. Im MFP ist unter anderem die Sanierung der Lan-
gabergstraße, die Fortführung der Erschließung der Industrie- und Gewer-
begebiete und Sanierungsarbeiten im Kindergarten vorgesehen. 
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ORDINATION 
Dr. Wankhammer hat die Ordination  

wegen Urlaub von
27. – 29. Dezember 2017

geschlossen!

ENTSORGUNG 
CHRISTBÄUME
Christbäume können bis Anfang 
Februar beim Wirtschaftshof 
direkt neben dem Grünschnitt-
platz abgegeben werden. Bitte 
nicht auf dem Grünschnittplatz 
deponieren!

TERMINE:
Bauberatung / 
Gestaltungsbeirat für 2018
Auch 2018 finden wieder die Termine für 
Bauberatung bzw. den Gestaltungsbeirat 
wie unten stehend statt. Zur Terminver-
einbarung bitte um rechtzeitige Kontakt-
aufnahme mit der Gemeinde.

Bauberatung: 
immer Freitag

Vormittag:

12.01.2018
16.02.2018
23.03.2018
20.04.2018
25.05.2018
22.06.2018
20.07.2018
31.08.2018
05.10.2018
02.11.2018
30.11.2018

Gestaltungsbeirat:
immer Mittwoch

Nachmittag:

24.01.2018
28.02.2018
04.04.2018
02.05.2018
06.06.2018
04.07.2018
01.08.2018
12.09.2018
17.10.2018
14.11.2018
12.12.2018

Gemeinde LANG 

Stellenausschreibung der

Die üblichen Dienstzeiten (Dienst-
zeitrahmen) sind Montag bis Frei-
tag zwischen 12.00 und 19.00 
Uhr und nach Bedarf. Die Zeiter-
fassung erfolgt mittels Smartpho-
ne-App. 

Aufgabenbereich:
Einsatz als Reinigungskraft in al-
len öffentlichen Gebäuden der 
Gemeinde Lang (Gemeindeamt, 
Schule, Kindergarten usw.) und 
Pflege der Blumenanlagen.
Erwünscht sind Grundkenntnisse 
über Wirkung und Anwendung 
von Reinigungsmitteln und –ge-
räten, Sinn für Ordnung und Rein-
lichkeit, Einsatzbereitschaft sowie 
Kommunikations- und Teamfä-
higkeit. Genaues und selbständi-
ges Arbeiten wird vorausgesetzt. 

Anstellungserfordernisse: 
EU-Staatsbürgerschaft, einwand-
freies Vorleben, Bereitschaft zur fle-
xiblen Arbeitszeiteinteilung (Kran-
kenstands- u. Urlaubsvertretung, 
Reinigung außerhalb der Dienst-

zeiten nach Veranstaltungen), volle 
körperliche und gesundheitliche Eig-
nung. B-Führerschein von Vorteil.

Einstellung: 
Die Einstellung erfolgt nach den 
Bestimmungen des Steierm. Ge-
meindevertragsbedienstetenge-
setzes. Das Dienstverhältnis wird 
vorerst auf 1 Jahr befristet abge-
schlossen. Die Bezahlung erfolgt 
nach den Entlohnungsschema II - 
Arbeiter Gruppe 4 (§ 19 GVBG) und 
beträgt, sofern keine anrechen-
baren Vordienstzeiten vorhanden, 
Brutto € 749,20 pro Monat. 

Bewerbung: 
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, 
Abschluss- bzw. Ausbildungszeug-
nissen ist bis spätestens 17.01.2018 
an die Gemeinde Lang zu richten.

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!

Bürgermeister
Joachim Schnabel

Die Gemeinde Lang schreibt zwei Stellen als 

REINIGUNGSKRAFT m/w 
im Beschäftigungsausmaß von 18 Wochenstunden (45 % Beschäftigung) aus.
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Gasthaus Draxler
Dexenberg 42, A-8403 Lebring

Tel.: 03182 / 25 40
www.draxler-golli.at

Dienstag & Mittwoch | Ruhetag!

„GENUSS ECK“ - DER NEUE 
BAUERNLADEN IN DER 
GEMEINDE LANG
Besuchen Sie uns im „Genuss Eck“, dem 
neuen Bauernladen in der Gemeinde Lang, 
direkt im Ortszentrum.

Ab sofort erhalten Sie bei uns, in der Zeit von 0-24 Uhr, 
köstliche regionale Produkte von unseren Landwirten 
aus der Region. Bei uns werden Produkte angeboten, 
welche zu 100 % aus der Region stammen. Wir bieten 
Ihnen das „besondere“ Frühstücksei! Neben dem klas-
sischen Freilandei vom Haushuhn, gibt es noch das Ei 
vom Grünleger („das grüne Ei“) und das vom Maran-
Huhn („das schokobraune Ei“). Unser Grundgedanke ist, 
dem Konsumenten die hohe Qualität der Produkte aus 

der Region näher zu bringen. Weiters finden Sie in unserem 
Sortiment verschiedene Kürbiskernprodukte von Kernöl, bis 
hin zu den Knabberkernen, Apfelsaft, Käferbohnen, Honig 
und vieles mehr. Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich 
selbst von der Qualität unserer Produkte. Sie finden uns 
im Ortszentrum (direkt neben dem Arzt) oder besuchen Sie 
unsere Homepage unter www.martin-s.at
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ZIVILSCHUTZBEAUFTRAGTER 
DER GEMEINDE LANG:
Laut den neuen Statuten des Zi-
vilschutzverbandes Steiermark hat 
der Gemeinderat in seiner letzten 
Sitzung unseren Feuerwehrkom-
mandant ABI Gottfried Rosenzopf 
zum Zivilschutzbeauftragen der 
Gemeinde ernannt. Herr Gottfried 
Rosenzopf steht als Ansprechpart-
ner für Angelegenheiten des Zivil-
schutzes zur Verfügung und es wird ersucht ihn bei sei-
ner Tätigkeit im Zivilschutzbereich für unsere Gemeinde 
zu unterstützen. Wir danken für die Bereitschaft diese 
ehrenamtliche Tätigkeit zu übernehmen. 

STERNSINGEN Die Aktion im heurigen Jahr ist für 
Nicaragua: Einfach Kind sein dürfen und 
Ausbildung für Jugendliche finanzieren.

Am 30. Dezember 2017
Ortsgebiet Jöß

Am 02. Jänner 2018
Lang, Langaberg, Göttling, Stangersdorf, 

Dexenberg und Schirka

sind in unserer Pfarre wieder 
die Sternsinger unterwegs. 

Wir bitten um freundliche  
Aufnahme der Kinder!

Vielen Dank
Margareta und Michael Böcksteiner

Wussten Sie das?
Was bedeutet eigentlich C+M+B, 

das immer beim Sternsingen an die 
Tür geschrieben wird?

20 C+M+B 18 schreiben die Sternsinger mit geweihter 
Kreide an die Tür. Es bedeutet 

„Christus mansionem benedicat“, übersetzt „Christus 
segne dieses Haus.“

Sprengel  
Lang

Sprengel 
Schirka Gesamt

SPÖ 122 20,2% 37 21,3% 159 20,46%

ÖVP 239 39,6% 81 46,6% 320 41,18%

FPÖ 186 30,8% 40 23,0% 226 29,09%

GRÜNE 6 1,0% 0 0,0% 6 0,77%

NEOS 29 4,8% 11 6,3% 40 5,15%

KPÖ 1 0,2% 0 0,0% 1 0,13%

GILT 4 0,7% 2 1,1% 6 0,77%

PILZ 15 2,5% 2 1,1% 17 2,19%

FLÖ 0 0,0% 1 0,6% 1 0,13%

WEIßE 1 0,2% 0 0,0% 1 0,13%

Ungültig 3 6 9

606 180 786

Wahlbeteiligung ohne Wahlkarten 74,43%  /  Wahlbeteiligung mit Wahlkarten 85,23%

NATIONALRATSWAHL AM 15. OKTOBER 2017

NEUER BAUSACHVERSTÄN-
DIGER IN DER GEMEINDE

Für die Gemeinde Lang wird für die 
Bauverfahren als Sachverständi-
ger ab 01.01.2018 Herr DI Walter 
Semlitsch tätig sein. Herr DI Walter 
Semlitsch ist Partner bei planconsort 
ztgmbh. Mit der Gemeinde Lang ist 
Herr DI Walter Semlitsch durch die 

Ingenieurtätigkeit im Kanalbau vertraut. 

Steckbrief: Geboren 1974, atura BG/BRG Leibnitz 1992, Wehrdienst 
1992-93, Studium Bauingenieurwesen an der TU Graz 1993-2000, 
Seit 2000 berufliche Tätigkeit bei Heidinger & Schwarzl bzw. seit 
2012 bei planconsort, Seit 2014 Partner bei planconsort ztgmbh, 
Verheiratet seit 2006, 2 Kinder, 9 und 6 Jahre alt
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GEMEINSAM SIND WIR STARK: 
UNTERNEHMERKRAFT IN DER 
GEMEINDE LANG
Der Wirtschaftsbund sagt DANKE an die 88 
Unternehmer im Ort, ohne die sich unser Standort 
nicht positiv entwickeln könnte. 

In der Steiermark haben wir über 70.000 Unterneh-
merinnen und Unternehmer, die Tag für Tag ihr Bestes 
geben. Sie sichern unsere Arbeitsplätze, bilden unsere 
Lehrlinge aus und finanzieren durch ihre Steuern und 
Abgaben Sozialleistungen und vieles mehr. Ohne un-
sere erfolgreichen Unternehmer könnte sich keine Ge-
meinde oder Region weiterentwickeln. In Lang gibt es 
insgesamt 88 engagierte Unternehmerpersönlichkeiten. 
Welche Menschen hinter den erfolgreichen Betrieben 
stehen, kann man derzeit auf dem 5x3-Meter-großen 
Plakat sehen. 

„Wir sind stolz auf unsere geballte Unternehmerkraft 
und möchten das auch in die Öffentlichkeit tragen. 
Es muss einmal vor Augen geführt werden, dass un-
sere Unternehmerinnen und Unternehmer Großartiges 
leisten. Sie sorgen für Arbeitsplätze und bilden unsere 
Lehrlinge aus. Ohne die Kommunalsteuer unserer Be-
triebe könnte das gute Sozialsystem vor Ort nicht fi-
nanziert werden und ohne die vielen freiwilligen Leis-
tungen der Unternehmerinnen und Unternehmer wäre 
einfach kein regionaler Wohlstand möglich“, betont 
Ortsgruppenobmann Josef Rössler. 

Die Firma MESSNER ist ein seit 60 Jahren bestehen-
des Inneneinrichtungsunternehmen. Das Unternehmen 
beschäftigt sich mit Inneneinrichtungsprojekten aller 
Art. In den letzten 20 Jahren hat sich die MESSNER 
Ges.m.b.H. auf den schlüsselfertigen Schiffsinnenaus-
bau von öffentlichen Bereichen auf Kreuzfahrtschif-
fen, den Ausbau von Crew- und Eigentümerbereichen 
für Megayachten, sowie den hochwertigen Innenaus-
bau von Hotels, Restaurants und Privatvillen spezia-
lisiert. Das Unternehmen plant, seinen Firmensitz zur 
Jahreswende 2018/2019 nach Lang (Jöß- Gewerbege-
biet – neben ÖAMTC) zu verlegen. Das Gebäude ist für 
12 Büroarbeitsplätze und 15 Produktionsmitarbeiter 
ausgelegt. Konstante Temperatur- und Luftfeuchtig-
keitsverhältnisse, modernste 5-Achs CNC Technologie, 
neueste Hochglanzlackierkabinen, sowie eigene Fur-
nierverklebung und automatische Bekantung bilden das 
technische Rückgrat, um den Kunden auch weiterhin 
hochwertigste Einrichtungselemente liefern zu können.

NEUER BETRIEB IN DER  
GEMEINDE: MESSNER GES.M.B.H.
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Ja!
•   Aludosen
•   Weißblechdosen
•   Getränkedosen
 •    Tierfutterdosen, -schalen
•   Konservendosen 
•   Tuben aus Metall 
 •    Verschlüsse aus Aluminium und Metall
•    Metalldeckel (z.B. von Joghurtbechern, 

  von Marmeladegläsern)
 •   Alufolie, Stanniolpapier
•    Lackdosen (nur wenn restentleert!)
•       Spraydosen (nur wenn restentleert!)

•    Kleineisenteile (z.B. Nägel, Kochtöpfe, 
Essbesteck, Beschläge)

 •   KFZ- und Maschinenbestandteile
•   Jalousien
 •   Eisenwerkzeug, Eisengitter
•   Blechteile
 •   Drahtgefl echte bzw. Drähte
•   Rohre

In die Blaue Tonne kommen nur leere 
Metallverpackungen - SONST NICHTS!

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGENMETALL-

VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

Nein!

Bitte bringen Sie alle Ihre 
Kleineisenteile mit dem übrigen 
Alteisen ins Altstoffsammel-
zentrum oder zur Alteisen-
Sammlung in der Gemeinde.

www.awv.steiermark.at

DAS GEHÖRT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

DAS GEHÖRT NICHT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

Kleineisenteile werden in österreichischen Stahlwerken zu 100 Prozent 
stoffl ich verwertet und liefern somit einen wichtigen Beitrag für eine 
nachhaltige Ressourcenwirtschaft.
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SENIORENNACHMITTAG –  
ZUSAMMEN AM DEXENBERG
An einem schönen Samstag folgten viele Seniorinnen und Senioren der 
Einladung der Gemeinde und trafen sich beim Gasthaus Draxler in Dexen-
berg zu einem geselligen Nachmittag. Neben der musikalischen Unterhal-
tung mit vielen Witzen untermalt, informierte auch Bürgermeister Joachim 
Schnabel über das aktuelle Geschehen in der Gemeinde.

Windeln
Ausschließlich für 
die Entsorgung 
von Windeln!

Gemeinde
LANG  

Windeln

Tonne im Eigentum der 
Gemeinde Lang 

Tel. Nr. 03182/7108

✔ Ja   
Was gehört in die 
Windeltonne:

 x Babywindeln
 x Erwachsenenwindeln
 x Flockenwindeln

WINDELTONNE 
GRATIS!
Während der Wickelperiode 
eines Kleinkindes bzw. bei pfle-
gebedürftigen Personen fällt 
aufgrund der Wegwerfwindeln 
viel Restmüll an. Die Gemeinde 
Lang stellt daher als Unterstüt-
zung eine gratis Windeltonne 
zur Verfügung.  Die Windelton-
ne wird Kleinkindern bis zum 
3. Geburtstag des Kindes und 
sonstigen Personen gegen Vor-
lage eines ärztlichen Attestes 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Für die Beantragung einer Tonne 
muss eine Anforderung unter-
schrieben werden. Diese können 
Sie auf der Homepage downloa-
den. In die Windeltonnen dür-
fen ausschließlich Windeln (und 
ggf. noch z.B. Reinigungstücher) 
entsorgt werden. Sollte die Win-
deltonne nicht mehr benötigt 
werden, ist diese beim Gemein-
deamt abzumelden. 
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Basierend auf dem Ergebnis der um-
fassenden Bestandsaufnahme im 
Rahmen des IST-Workshops und der 
Bürgerbeteiligung ist der tatsächli-
che Bedarf an familienfreundlichen 
Leistungen in der Ge-
meinde zu 
erkennen. 
Im weite-
ren Schritt 
wurden nun 
im SOLL-
W o r k s h o p , 
welcher am 
20. Oktober 
2017 statt-
fand, konkrete 
familienpolitische Maßnahmen 
- getrennt nach Lebensphasen - 
durch die Projektgruppe formuliert. 
Nach der Formulierung der mög-
lichen Maßnahmen wurden diese 
mit Punkten bewertet. Jedes Pro-
jektgruppenmitglied wählt die Ideen 
aus, die ihr am wichtigsten sind und 
gemeinsam wurde in der Gruppe 
abgestimmt, welche Ideen bear-
beitet, sprich konkretisiert werden. 
Gesamt wurden 12 Maßnahmen 
erarbeitet, 10 Maßnahmen wurden 
von der Projektgruppe nach Prio-
rität bewertet, zwei Maßnahmen 

wurden als regionale Ansätze nicht 
in die Bewertung aufgenommen. 
Das Endergebnis der Bewertung 
wurde in einen Maßnahmenplan 

zusammengefasst. 
Dieser Maßnah-
menplan wurde 
in weiterer Folge 
dem Gemeinde-
rat vorgelegt. 
Der Gemein-
derat legte in 
seiner Sit-
zung am 22. 

November 2017 
verbindlich fest, welche der vorge-
schlagenen Maßnahmen im Laufe 
der nächsten drei Jahre umgesetzt 
werden. Die folgenden fünf Maß-
nahmen wurden im Gemeinderat 
beschlossen, drei davon sind min-
destens umzusetzen:

• Gehweg in Lang
• Lebensraum-Fluss
• Zugleihfahrkarte für 

Gemeindebürger
• Spielplatz 3.0  

(Erweiterung mit Babyschaukel)
• IST-Mobil-Ruftaxi

ERSTE-HILFE-KURS
Am 06. und 07.01.2018 findet ein 
16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs 
beim Feuerwehrhaus in Jöß statt. 
Alle Gemeindebürger sind einge-
laden ihre Kenntnisse aufzufri-
schen oder neu zu erwerben. Der 
Kurs wird von der Gemeinde mit 
25% finanziell unterstützt. Die 
Selbstkosten von € 40,00 sind bei 
der Anmeldung im Gemeindeamt 
oder bei GRin Annemarie Fruh-
mann zu bezahlen.

HUNDEKUNDE-
NACHWEIS 
Termine Hundekundenachweis 
2018 Die Bezirkshauptmann-
schaft Leibnitz gibt die Termine 
wie folgt bekannt:

Sa, 27.01.2018
Sa, 03.03.2018
Sa, 14.04.2018
Sa, 09.06.2018

In der Zeit von 
08.00 bis 
12.00 Uhr in 
der BH Leib-
nitz, Kadagasse 
12, 8430 Leibnitz 
Pattere. Die Kursgebühr 
beträgt € 40,– und ist 
vor Beginn des Kurses 
vor Ort in bar zu bezahlen. 
Die telefonische Anmel-
dung ist unter der Nummer 
03452/82911/262 oder 263 
möglich.

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE - GEMEIN-
DERAT BESCHLIESST FINALE MASSNAHMEN
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ADVENT-FENSTER:
In der Adventzeit finden wieder 
zahlreiche Veranstaltungen in Lang 
statt. Ganz besonders in Lang ist die 
Adventfensteraktion, bei welcher 
die schön geschmückten Advent-
fenster heuer in der Siedlung Lang 
und Klein-Jöß bewundert werden 
können. An vier Tagen wurde zu ei-
ner Öffnung der Fenster mit einem  
kleinen Rahmenprogramm geladen. 
Ebenso wurde man von weihnacht-
lichen Klängen beim „Adventzau-
ber“ des Musikvereines Lang und 
beim „Weihnachtsliederspielen“ 
bei der Kapelle in Klein-Jöß auf das 
Weihnachtsfest eingestimmt. 

„S-Bahn Steiermark“
Werden Sie Fan und erhalten 
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Alle S-Bahn-Züge halten in Graz Puntigam 
und Graz Don Bosco:
- In Puntigam 6 - 7 Minuten vor Graz Hbf
- In Don Bosco 3 Minuten vor Graz Hbf
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S5 04.51 04.56 05.21
S5 05.23 05.28 05.54
S5 06.29 06.34 07.01
S5 07.29 07.34 07.59
S5 08.29 08.34 08.59
S5 09.29 09.34 09.59
S5 10.29 10.34 10.59
S5 11.29 11.34 11.59
S5 12.29 12.34 12.59
S5 13.29 13.34 13.59
S5 14.29 14.34 14.59
S5 15.29 15.34 15.59
S5 16.29 16.34 16.59
S5 17.29 17.34 17.59
S5 18.29 18.34 18.59
S5 19.29 19.34 19.59
S5 21.29 21.34 21.59

ab ab an
S5 04.51 04.56 05.21
S5 05.23 05.28 05.54
S5 05.49 05.54 06.19
S5 06.29 06.34 07.01
S5 06.54 06.59 07.24
S5 07.29 07.34 07.59
S51 07.59 08.04 08.29
S5 08.29 08.34 08.59
S5 09.29 09.34 09.59
S5 10.29 10.34 10.59
S5 11.29 11.34 11.59
S5 12.29 12.34 12.59
S5 13.29 13.34 13.59
S5 14.29 14.34 14.59
S5 15.29 15.34 15.59
S5 16.29 16.34 16.59
S5 17.29 17.34 17.59
S5 18.29 18.34 18.59
S5 19.29 19.34 19.59
S5 20.29 20.34 20.59
S5 21.29 21.34 21.59
S5 22.29 22.34 22.59

ab ab an
S5 14.29 14.34 14.59
S5 15.29 15.34 15.59
S5 15.59 16.04 16.29
S5 16.29 16.34 16.59
S5 16.59 17.04 17.29
S5 17.29 17.34 17.59
S5 17.59 18.04 18.29
S5 18.29 18.34 18.59
S5 19.29 19.34 19.59
S5 20.29 20.34 20.59
S5 21.29 21.34 21.59
S5 22.29 22.34 22.59

ab ab an
S5 04.12 04.17 04.42
S5 04.51 04.56 05.21
S5 05.23 05.28 05.54
S5 05.49 05.54 06.19
S5 06.09 06.14 06.39
S5 06.29 06.34 07.01
S5 06.44 06.49 07.14
S5 06.54 06.59 07.24
S5 07.14 07.19 07.44
S5 07.29 07.34 07.59
S5 07.44 07.49 08.14
S51 07.59 08.04 08.29
S5 08.14 08.19 08.44
S5 08.29 08.34 08.59
S5 08.59 09.04 09.29
S5 09.29 09.34 09.59
S5 10.29 10.34 10.59
S5 11.29 11.34 11.59
S5 12.29 12.34 12.59
S5 12.59 13.04 13.29
S5 13.29 13.34 13.59
S5 13.59 14.04 14.29
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Hilft tödliche, schwere und 
„unnötige“ Kinderunfälle zu 
vermeiden
Jährlich müssen österreichweit rund 
166.000 Kinder nach einem Unfall 
im Krankenhaus behandelt werden. 
Der Unfall ist die häufigste Todesur-
sache im Kleinkindalter, die zweit-
häufigste bei Kindern ab 5 Jahren. 
Seit 2013 läuft das vom Verein 
GROSSE SCHÜTZEN KLEINE koordi-
nierte Beteiligungsprojekt „Kinder-
Sichere SüdWestSteiermark“ in den 
Bezirken Leibnitz, Deutschlandsberg 
und Voitsberg – mit finanzieller Un-
terstützung der Sozialhilfeverbän-
de der drei Bezirke und des Landes 
Steiermark. Nun wurde die Fort-
setzung der erfolgreichen Initiative 
bis zum Jahr 2020 beschlossen. Ziel 
des Beteiligungsprojektes ist es, die 
gesamte Bevölkerung für Kindersi-
cherheitsthemen (im Haushalt, in 
der Freizeit/beim Sport, in Kinder-
garten und Schule sowie im Stra-
ßenverkehr) zu sensibilisieren und in 
weiterer Folge Kinderunfälle zu ver-
hindern. Dabei geht es nicht darum, 
Kinder im „Glaskasten“ aufwachsen 

KINDER-KEKSE-BACKEN
Auch heuer fand wieder das traditionelle 
Kinder-Kekse-Backen im Feuerwehrhaus in 
Jöß statt. Gemeindekassierin Maria Kurz-
mann mit ihrem Team organisierte alle not-
wendigen Utensilien und Zutaten für die 
Zubereitung der beliebten Kekse. Neben den 
zahlreichen, fantasievoll verzierten Keksen 
konnte heuer auch jedes Kind sein eigenes 
Lebkuchenhaus kreativ gestalten und mit 
nach Hause nehmen.

zu lassen, sondern schwere und 
„unnötige“ Unfälle zu vermeiden. 
Denn Unfälle sind keine Zufälle, sie 
können in vielen Fällen verhindert 
werden (Bsp.: Fenstersicherung, 
Herdschutzgitter) oder es kann zu-
mindest die Verletzungsschwere 
nach einem Unfall abgemildert 
werden (Bsp.: Helmtragen beim 
Radfahren, richtige Kindersiche-
rung im Auto). In Zusammenarbeit 
mit sämtlichen (Einsatz-)Organisa-
tionen und Vereinen aus der Region, 
Schulen, Kindergärten u.v.m. koordi-
niert der an der Univ.-Klinik für Kin-
der- und Jugendchirurgie Graz an-
sässige Verein GROSSE SCHÜTZEN 
KLEINE zahlreiche wie vielfältige 
Projekte, Initiativen, Maßnahmen 
und Aktivitäten. Dazu zählt bspw. 
die jährliche KinderSicherheitsWO-
CHE. Im Rahmen dieser haben allein 
heuer 235 Institutionen, Firmen, 
Vereine, (Einsatz-)Organisationen 
und Bildungseinrichtungen 262 
Aktivitäten in allen 59 Gemein-
den der Region durchgeführt und 
so mehr als 21.000 Menschen mit 
wertvollen Informationen zur Kin-
dersicherheit und Unfallprävention 
direkt erreicht. Hevorhebenswert 
sind u.a. das Kindergartenpro-
jekt „BärenSicher. BärenStark. Sei 

„KINDERSICHERE REGION 
SÜDWESTSTEIERMARK“

auch du ein Sicherheits-
bär!“, die SicherheitsOLYMPIADE 
für GROSS und KLEIN, die Jugend-
SicherheitsMESSE, die Verkehrs-
SicherheitsTAGE für Schulen, die 
KinderSicherheitsBOX mit der man 
im Handumdrehen ein sicheres Zu-
hause schaffen kann u.v.m. Jeder 
KinderSichere Bezirk verfügt über 
einen eigenen Lenkungsausschuss 
mit engagierten Mitgliedern aus 
sämtlichen Bereichen. Den Vorsitz 
im KinderSicheren Bezirk Leibnitz 
haben SHV-Obmann Bgm. Franz 
Platzer und Dr. Wolfgang Klemencic 
von der BH Leibnitz. Jeder, der sich 
– in welcher Form auch immer – 
am Projekt beteiligen möchte, kann 
sich gerne bei Projektleiterin Sabine 
Distl vom Verein GROSSE SCHÜT-
ZEN KLEINE melden: 0316 / 385 
13398 bzw. sabine.distl@klinikum-
graz.at melden.
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KULTURPARK 
HENGIST AKTUELL

Den Kulturpark Hengist gibt es mittlerweile seit dreizehn Jahren! 

Der Verein zählt derzeit 725 Mitglieder, davon kommen 52 % aus den vier 
Hengist-Gemeinden (52 Mitglieder sind aus der Gemeinde Lang); und 2017 
gab es einen Mitgliederzuwachs von 43 Personen! Im Dezember erscheint 
bereits das 40. Hengist-Magazin. Bei 56 Veranstaltungen konnten wir 2017 
über 1900 TeilnehmerInnen begrüßen. Im heurigen Jahr gab es in Lang 
folgende Hengist-Veranstaltungen: Am 15. März fand im Gasthaus Sch-
weinzger ein äußerst interessanter Vortrag über das Thema Tracht statt. 
Der Gemeindewandertag am 26. Juni führte bei sehr hohen Temperatu-
ren entlang der Laßnitz und des Teufelsgrabens bis zum Gasthaus Kießner. 
Im Sommer fanden neben den traditionellen Abenteuertagen auch das 1. 
Mal Waldforschertage im Bereich des Buschenschanks Flurweber statt. Ein 
Highlight war auch heuer wieder das Goldwaschen am Rösslerteich mit 
insgesamt rund 70 TeilnehmerInnen aller Altersstufen.

EU-LEADER-Kulturprojekt „Hengist 
Best-of. Kennen, Bewahren und Er-
leben einer historisch bedeutsamen 
Kulturlandschaft“

Das vom Kulturpark Hengist ini-
tiierte LEADER-Projekt „Hengist 
Best-of“ läuft seit Anfang März 
und zielt darauf ab, das archäolo-
gisch-historische Wissen über eine 
der bedeutendsten Kulturland-
schaften des Südostalpenraumes, 
die Region Hengist um Wildoner 
Schlossberg und Buchkogel, attrak-
tiv darzustellen, zu verbreiten und 
aufzuwerten. Für eine breitenwirks-
ame Vorstellung werden erstmals 
alle bislang bekannten, rund 300 
archäologischen Fundstellen sowie 
etwa 50 historische Kulturdenkmale 
wie Kirchen, Burgen, Schlösser etc. 

Wie jedes Jahr stand der Sommer wieder im Zeichen unserer Kinder: von Waldtagen …
… über Abenteuertage …       … bis zum Goldwaschen! Für jeden/jede war etwas dabei!



Schauplatz LANG  | 19 Ausgabe 04/2017

Die Versicherung auf Ihrer Seite.
WÜNSCHT IHRE 
VERSICHERUNGSAGENTUR 
GÜRTL KG
Edelried 8, 8430 Tillmitsch 
Mobil: 0664/11 44 134 
Tel.: 03452/71 842
Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Fonds • Bausparen • Leasing
 
www.grawe.at

Kulturpark Hengist wird gefördert von:

in einem geografischen Informati-
onssystem (GIS) zusammengeführt 
und im Hinblick auf die Kulturland-
schaftsabfolge analysiert. Zum Ab-
schluss des Projektes Ende Februar 
2018 liegt ein gedruckter Führer zu 
den 30 bedeutendsten Kulturdenk-
malen der Region Hengist vor. Da-
mit wird den Tourismusverbänden 
wie auch den touristischen Leis-
tungsträgern ein Instrument in die 
Hand gelegt, um den hohen kultu-
rellen Wert unserer Region zu be-
werben und wirtschaftlich auszus-
chöpfen.

Derzeit sind wir bei der Planung 
des Programms für den Zeitraum 
Februar–April 2018. Es wird wie-
der Vorträge sowie Exkursionen und 
Workshops geben. Das Programm 
wird in der zweiten Jännerhälfte per 
Postwurf verschickt, der Folder wird 
auch im Gemeindeamt aufliegen. 
Alle Termine und Details erfahren 

Sie auch in den nächsten Ausgaben 
der Gemeindezeitung, auf unserer 
Homepage www.hengist.at sowie in 
der lokalen Presse.

Gratis Hengist-Newsletter: 
Senden Sie ein E-Mail mit dem 
Betreff „Hengist-Newsletter“ an 
info@hengist.at und Sie erhalten 
regelmäßig Infos zu unseren Ver-
anstaltungen!

Das Hengist-Geschenksabo! 
Jahresabo 2018: 

3 Ausgaben des Hengist-Magazins 
inkl. Mitgliedschaft im Verein 
Kulturpark Hengist: EUR 22, 

Familienmitgliedschaft: EUR 34

Jahresabo 2018 (s. o.) 
und alle bislang erschienenen 

Hengist-Magazine 
(40 Ausgaben à € 3,–)  

zum Vorteilspreis von EUR 120 
(Ersparnis EUR 22)

Infos und Bestellungen unter 0676/ 
5300575 oder info@hengist.at.  
Der Kulturpark Hengist wird geför-
dert von:
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Der Name CHANNOINE steht nicht nur für herausragende kos-
metische Produkte, sondern auch für ein umfassendes Service- 
und Dienstleistungsangebot, das für CHANNOINE-Interessen-
ten unverbindlich und kostenlos ist. Viele meiner Stammkunden 
schätzen diese Termine sehr und freuen sich, vier bis fünf Mal im 
Jahr kosmetisch so richtig verwöhnt zu werden. Bringen Sie mit 
exklusiver Pflege von CHANNOINE Kosmetik Ihre individuelle 
Schönheit zur Geltung.

Neue Lebenskraft aus der Natur. Deine Nahrungmittel seine 
deine Heilmittel (Hippokrates). Viele Vitamine, Mineralstoffe und 
Spurenelmente kann der Körper nicht selbst herstellen oder 
speichern, sondern muss sie täglich über die Nahrung auf -  neh-
men. Mit Nobusan steht Ihnen ein besonders wertvolles Nah-
rungsergänzungsprogramm zur Verfügung, das Ihre Ernährung 
wirkungsvoll optimiert. Gerne berate ich Sie über Ihre speziellen 
Pflegebedürfnisse und zeige Ihnen, was Channoine und Nobu-
san auch für Sie tun kann.

Elfriede Bäck
Channoine – Innere & 
äußere Schönheit

DIPL. ERNÄHRUNGSTRAINER
VISAGISTIK & SCHÖNHEIT
Tel. 0664/1879960 , Dexenberg 9a, 8403 Lang

Wir bringen Ihr Auto zum Glänzen!

Lang 12, A-8403 Lebring
Tel. + Fax: +43/(0)3182/24 20
E-Mail: gasthaus@schweinzger.at
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ÖSTERREICHISCHER 
KAMERADSCHAFTSBUND
ORTSVERBAND LANG                                      
Obmann: DI Walter Wittmer, 
8403 Stangersdorf Nr.  22B,
Tel.Nr.: 03182 / 40357

 

Herbst war Zeit des Innehaltens und 
des Gedenkens
Mit dem „Schwarzen Kreuz“, einem Ver-
ein zur Betreuung und Erhaltung der 
Soldatenfriedhöfe im In- und Ausland, 
gedenkt auch der Österreichische Kame-
radschaftsbund im Herbst jeden Jahres 
der Gefallenen.
Einer dieser Soldatenfriedhöfe ist der 
„Heldenfriedhof“ in Lang/Jöß mit 1.670 
Grabstätten von Soldaten der k. und k 
.österr.-ungar. Armee, davon 805 mo-
hammedanischer Bosniaken, aber auch 
von Kriegsgefangenen aus Italien, Ru-
mänien, Serbien, Polen und Russland.
Am letzten Sonntag im Oktober, dem 
„Bosniakensonntag“, waren wir als Aus-
richter der Gedenkveranstalter bei or-
kanartigen Herbststürmen mit weiteren 
Ortsverbänden des Bezirkes Leibnitz, 
sowie Abordnungen aus Italien (aus 
Follina, Provinz Treviso) und Bosnien-
Herzogowina, gekommen. Bürgermeister 
und Kamerad Joachim SCHNABEL konn-
te zahlreiche Honorationen des Landes 
Steiermark, Vertreter der christlichen 
und muslimischen Konfessionen, sowie 
des Bundesheeres und des „Schwar-
zen Kreuzes“ begrüßen.  Er wies auf die 
Wichtigkeit solcher Veranstaltungen als 
Demonstration für den Frieden und ge-
gen kriegerische Auseinandersetzungen 
hin.
Zur Finanzierung des „Schwarzen 
Kreuzes“ sammeln unsere Kameraden je-
weils am 1. November bei den Friedhofs-
besuchern. Heuer war das Ergebnis 818.—
Euro und wurde dem „Schwarzen Kreuz“ 
überwiesen. Ein herzliches „Vergelt“s 
Gott den Spendern und Sammlern!

Am 1. Sonntag im November gedachten wir der Gefallenen 
und Vermissten beider Weltkriege aus Lang, --- vorerst in der 
Kirche: Die Musikkapelle spielte die „Europamesse“. Pfarrer Dr. 
Brauchart las aus einem Buch des ehem. Tiroler Bischofs Ste-
cher einen zu Herzen gehenden Essay über das Lied „ich hatt` 
einen Kameraden…“--- sodann vor dem Kriegerdenkmal, wo 
Obmann DI Wittmer nach Kranzhinterlegung treffende, frie-
densmahnende Worte fand.

Runde und halbrunde Geburtstage:
70 Jahre MAIER Johann, Göttling
55 Jahre HRUBISCHEK Wolfgang, Jöß
   HARKAM Hannes, Langaberg
Wir wünschen weiterhin viel Glück und ein gesundes langes Leben!

Gestorben ist Kamerad Franz REISCHL, unser langjähriger 
Schriftführer im 89. Lebensjahr. Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. Er möge in Frieden ruhen.
Vorankündigung: die 121. Jahreshauptversammlung findet am 
20. Jänner 2018 im Gasthaus SCHWEIZGER statt.
Die Kameraden des ÖKB Lang mit ihrem Obmann DI Walter 
WITTMER wünschen allen ein friedliches Weihnachtsfest und 
alles Gute im neuen Jahr 2018.

Karl Testor, Schriftführer
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www.rbwildon-lebring.at

Regional. Digital. Überall.

Wir sind dort, wo unsere Kunden sind.

Die steirische Nr. 1, wenn es um persönliche Beratung, 
Online Banking und um Kundennähe geht. 

REGIONAL
DIGITAL

ÜBERALL

Unter dem Motto REGIONAL – DIGITAL – ÜBERALL lud die Raiffeisenbank  

Wildon-Lebring vom 27.10.– 31.10.2017 zu den traditionellen Spartagen.

Den zahlreichen Besuchern wurden regionale Schmankerln in Form von hausge-
machten Striezeln, Schwammerlsuppe, Aufstrichbrote, Kastanien uvm. geboten.

Während sich in der Bankstelle Wildon Groß und Klein von Magier Benjamin 
Sauseng verzaubern ließen, konnte man am Parkplatz der Bankstelle Lebring 
seine Kletterkünste unter Beweis stellen. Herzlichen Dank für die perfekte Be-
treuung an die Naturfreunde Lebring, mit Vorsitzenden Harald Leodolter.

In der „Langen Nacht des Sparens“ waren die Bankstellen sogar bis 19.30 Uhr 
geöffnet. Die angenehme Atmosphäre lud dazu ein, auch noch etwas länger 
sitzen zu bleiben.

Wir danken unseren Kunden für Ihre Treue!

Ein großes Dankeschön gebührt aber auch den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Raiffeisenbank Wildon-Lebring, welche für das Gelingen der 
Sparwoche maßgeblich verantwortlich waren.

RAI_InseratSpartage_Doppelseite_GZLang_396x255mm.indd   Alle Seiten 20.11.17   10:37



Schauplatz LANG  | 23 Ausgabe 04/2017

www.rbwildon-lebring.at

Regional. Digital. Überall.

Wir sind dort, wo unsere Kunden sind.

Die steirische Nr. 1, wenn es um persönliche Beratung, 
Online Banking und um Kundennähe geht. 

REGIONAL
DIGITAL

ÜBERALL

Unter dem Motto REGIONAL – DIGITAL – ÜBERALL lud die Raiffeisenbank  

Wildon-Lebring vom 27.10.– 31.10.2017 zu den traditionellen Spartagen.

Den zahlreichen Besuchern wurden regionale Schmankerln in Form von hausge-
machten Striezeln, Schwammerlsuppe, Aufstrichbrote, Kastanien uvm. geboten.

Während sich in der Bankstelle Wildon Groß und Klein von Magier Benjamin 
Sauseng verzaubern ließen, konnte man am Parkplatz der Bankstelle Lebring 
seine Kletterkünste unter Beweis stellen. Herzlichen Dank für die perfekte Be-
treuung an die Naturfreunde Lebring, mit Vorsitzenden Harald Leodolter.

In der „Langen Nacht des Sparens“ waren die Bankstellen sogar bis 19.30 Uhr 
geöffnet. Die angenehme Atmosphäre lud dazu ein, auch noch etwas länger 
sitzen zu bleiben.

Wir danken unseren Kunden für Ihre Treue!

Ein großes Dankeschön gebührt aber auch den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Raiffeisenbank Wildon-Lebring, welche für das Gelingen der 
Sparwoche maßgeblich verantwortlich waren.

RAI_InseratSpartage_Doppelseite_GZLang_396x255mm.indd   Alle Seiten 20.11.17   10:37



24 |  Schauplatz LANG Gemeindezeitung

KINDERGARTEN
LANG

Der Bildungsbereich Emotionen 
und soziale Beziehungen im 
Kindergarten hat viele Facetten: 

Ich feiere in der Gemeinschaft und 
bin stolz darauf, von mir zu erzäh-
len. Ich stehe für einen Tag im Mit-
telpunkt und kann es genießen, eine 
besondere Rolle einzunehmen.

Ich habe Ausdauer bewiesen und eine Aktivität zu Ende gebracht. Das Er-
gebnis macht mich zufrieden und ich zeige anderen gerne, was ich ge-
schafft habe.

Wir helfen einander und lernen so-
mit auch Verantwortung zu über-
nehmen.

Gemeinsam eine Spielidee entwi-
ckeln, initiativ und kooperativ sein 
spricht die Emotionen der Kinder im 
hohem Maß an.

Ich spüre, dass ich von anderen 
wertgeschätzt werde

Der Verschönerungsverein Lang hat 
uns in eine große Freude bereitet 
und ein tolles Pflanzgefäß  mit Be-
pflanzung für den Eingangsbereich 
des Kindergartens gesponsert. Ein 
herzliches Dankeschön dafür!
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MITEINANDER
Am 10.11. gab es für die Schüler der 
3. und 4. Klasse Besuch aus dem 
Gymnasium. 

Professor Roland Zsilavecz kam mit 
6 Schülern der sechsten Klasse, un-
ter ihnen auch eine Absolventin der 
VS Lang (Valerie Macher), in unsere 
Schule. Es wurde das Buddy-Projekt 
vorgestellt, bei dem diese Schü-
ler den Neuankömmlingen helfen, 
sich in dem großen Schulgebäude 
des Gymnasiums und in der neuen 

GEMEINSAM SIND WIR STARK!
In der 2. Klasse der  Integrationsklasse der VS Lang lau-
tet das Motto „ Gemeinsam sind wir stark“!

NATIONALFEIERTAG IN DER VS LANG
Am österreichischen Nationalfeiertag wird jedes Jahr in 
der VS Lang mit allen Kindern und dem Lehrerteam ge-
meinsam gesungen und gefeiert.

VERKEHRSERZIEHUNG IN 
DER 1. KLASSE
Durch die Verkehrserziehung in der Volksschule soll eine 
kritische, verantwortungsvolle und umweltbewusste 
Einstellung zum Straßenverkehr geweckt und ein si-
cheres Verhalten als Fußgänger, Mitfahrer und Rad-
fahrer angestrebt werden. Der Polizist Jürgen Kernek 
nimmt diese Lehraufgabe in der 1. Klasse immer sehr 
ernst und übt mit den Kindern das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr auch vor Ort. 

Direktor Karoline Gaber VD, Dipl. Päd.

Umgebung zurechtzufinden. Diese Jugendlichen sind dann das ganze Jahr 
Ansprechpartner und Bezugspersonen für ihre Schützlinge. Anschließend 
gab es viele gute Tipps für besseres Lernen, Konzentrieren und Zuhören. 
Teamgeist, Vertrauen und Miteinander wurden dann auch in gemeinsamen 
Spielen und Arbeitsaufträgen erprobt. Es war für uns ein sehr spannender 
und interessanter Tag, an dem die „Kleinen“ viel von den „Großen“ mitneh-
men konnten.

Dipl. Päd. Friederike Ornik, VS Lang
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NMS LEBRING-ST.MARGARETHEN 

Psychologen und Pädagogen wissen 
um den Wert des Vorlesens, denn 
es ist bekannt, dass Kinder, denen 
viel vorgelesen wurde, leichter lesen 
lernen. 

Neben vielen Pro-
jekten zum Lesen 
startet die NMS 
Lebring-St. Mar-

garethen jährlich mit dem Lesefest 
in das neue Schuljahr, bei dem die 
besten Vorleser/innen der Klas-
sen und der Schule gekürt werden. 
Unter der strengen Jury (Christine 
Kicker, Monika Senekowitsch und 
Jasmin Matjas, die Siegerin des Vor-
jahres) wurde aus den besten Vor-
lesern/innen der Klassen, Vincenc 
Malli 2a, Lisa Simperl 2b, Lukas 
Hofer 3a, Elisabeth Sunko 3b, Alina 
Gerlich 4a, mit Elisabeth Sunko aus 
der 3b Klasse die beste Vorleserin 
der Schule ermittelt. Organisatorin 
HOL Dipl. Päd. Elfriede Wolf stattete 
die Sieger/innen mit Büchergut-
scheinen der Buchhandlung Hof-
bauer aus.

Es ist wichtig, die Lesefähigkeit und 
Leseverstehen zu fördern und zu 
verbessern, damit man sich in der 
schriftlichen Welt zurechtfindet.

Bildungsregion Hengist stellt 
2017/18 den Lernerfolg und das 
Projekt Ballschule in den Mittel-
punkt

Am 12. Oktober 2017 fand die 
diesjährige Nahtstellenkonferenz 
aller Bildungseinrichtungen der 
Bildungsregion Hengist  in der VS 
Hengsberg statt. Die Leiterinnen 
der Kindergärten sowie alle Päda-
gogen/innen der Volksschulen und 
der Neuen Mittelschule besprachen 
und planten die Zusammenarbeit in 
Form von gemeinsamen Projekten 
für das Schuljahr 2017/18. Außer-
dem wurden von den Bildungs-
einrichtungen die Pädagogischen 
Konzepte und die dazugehörigen 
Entwicklungspläne vorgestellt. 
Die Schwerpunkte in diesem Schul-
jahr liegen beim gemeinsamen Pro-

jekt „BALLSCHULE“, dass seit Schul-
beginn sehr erfolgreich angelaufen 
ist und dazu beitragen soll, dass 
die Kinder sportlich umfangreicher 
und flexibler ausgebildet werden, 
um in ihrer Zielsportart besse-
re Leistungen bringen zu können. 
Diese Ausbildung, zusätzlich zum 
herkömmlichen Training, soll vor 
allem den Kindern aber auch allen 
Sportvereinen in der Bildungsregion 
zu Gute kommen. Der pädagogische 
Austausch von Lehrern/innen wird 
weitergeführt. Sport und Englisch 
wird von NMS-Lehrern/innen an 
den Volksschulen unterrichtet und 
Volksschullehrer/innen arbeiten mit 
den künftigen Schulanfängern im 
Kindergarten. Als weiteren gemein-
samen Pädagogischen Schwerpunkt 
werden alle Pädagoginnen der Bil-
dungsregion in Form einer SCHÜLF 
(Schularten  übergreifende Fortbil-
dung) eine gemeinsame Fortbildung 
zum Thema „Gehirntraining als 
Grundlage für erfolgreiches Lernen“ 
absolvieren. Ziel dieser intensiven 
und beispielgebenden Zusammen-
arbeit in unserer Bildungsregion 
ist es, dass die Kinder vom Kinder-
garten über die Volksschule bis zur 
Neuen Mittelschule die bestmög-
liche Ausbildung für ihren weiteren 
Lebensweg erhalten.

Dir. Johann Kießner-Haiden
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LANDJUGEND LANG-LEBRING

Die Ereignisse der vergangenen 
Wochen und Monate möchten 
ich zum Anlass nehmen, um 
die Organisationsstruktur der 
Landjugend Steiermark kurz 
vorzustellen:

Wir als Ortsgruppe Lang - Lebring 
sind ein Baustein der Landjugend 
Steiermark. Die Landjugend Steier-
mark gliedert sich als eine der neun 
Landesorganisationen in 16 Bezirk-
sorganisationen und über 200 Orts-
gruppen. Gegenwärtig sind rund 
15.000 junge Burschen und Mädels, 
Männer und Frauen ein Teil davon. 
Rund 2.600 von ihnen üben eine 
ehrenamtliche Tätigkeit als Funk-
tionärin oder Funktionär aus. Wie 
auf Ortsebene üblich, so werden 
auch auf Bezirks und Landesebene 

in regelmäßigen Abständen diese 
„Vorstände“ neu- oder wiederge-
wählt. Die (Neu-) Wahlen erfolgen 
im Rahmen der Generalversamm-
lungen, die alle zwei Jahre stattfin-
den. Im Oktober 2017 wurde in der 
Fachschule Neudorf der neue Be-
zirksvorstand gewählt. Erfreulicher-
weise durfte nach unserem Orts-
gruppenmitglied Thomas Klement, 
der heuer als Bezirksobmann abtrat, 
mit Patrick Wilhelm wieder ein Mit-
glied der Landjugend Lang- Lebring 
die Bezirksleitung übernehmen. Wir 
gratulieren sehr herzlich! Auf der 
Organisationsebene erfolgt immer 
wieder ein Austausch innerhalb der 
Steiermark. Im November fand in 
Leoben das „Gipfeltreffen der Ob-
männer und Leiterinnen“ statt, bei 
dem auch unsere Ortsgruppe, ver-
treten durch Lena Böcksteiner und 

Franz Michael Bäck, dabei waren. 
Im Vordergrund des Treffens stand 
die Arbeit im Vorstand sowie der 
gegenseitige Austausch im Bereich 
der Öffentlichkeitsarbeit. Es konn-
ten dabei viele interessante Eindrü-
cke gewonnen werden! Ebenfalls 
mit dabei waren unsere Leiterin und 
unser Obmann beim „Schmankerl- 
Date“. Dieser Kochkurs hatte zum 
Ziel, das Bewusstsein für die vielen 
regionalen und saisonalen Lebens-
mittel unserer Region zu stärken 
und sie gegenüber weit hergeholten 
Produkten zu attraktiver zu ma-
chen. Im Mittelpunkt standen die-
ses Mal die Käferbohne, der Kürbis 
und das Rindfleisch, aus denen ein 
schmackhaftes Menü zusammen-
gestellt wurde. Gerichte wie Kür-
biskern Muffins, Käferbohnen im 
Topfenmantel oder Steirische Wraps 
wurden aber nicht nur gekocht, son-
dern auch gleich probiert. Nicht nur 
über die Ortsgruppe hinaus, son-
dern auch intern gab es im Herbst 
die ein oder andere Veranstaltung. 
So versammelten sich die Mitglie-
der der Landjugend im Jugend-
raum, um Programmpunkte für das 
nächste Jahr zu erarbeiten. Nach 
einem Rückblick, diskutierten sie in 
Gruppen Vorschläge zu Aktivitäten, 
Ausflügen, Veranstaltungen, Exkur-
sionen und zum alljährlichen Land-
jugendball. Nach einem arbeitsin-
tensiven aber sehr erfolgreichen 
Workshop ließ man den Abend bei 
einer Jause gemütlich ausklingen.
Vorschau:
Schon jetzt möchten wir alle Lan-
gerinnen und Langer recht herzlich 
zum Ball der Landjugend 2018 ein-
laden, der am 10. Februar beim GH 
Schweinzger stattfinden wird.

Landjugend Lang – Lebring, 
Matthias Stifter, Schriftführer
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Musikalischer Adv-
entzauber
Eine gelungene Pre-
miere feierte am 
zweiten Advent-
sonntag der „Ad-
ventzauber“ des 
Musikverein Lang. 

Gemeinsam mit dem Kindergarten 
und der Volksschule sowie dem Kir-
chenchor und unseren Jungmusi-
kern durften wir die zahlreich in der 
Pfarrkirche erschienene Bevölke-
rung musikalisch auf Weihnachten 
einstimmen. Kapellmeister Hannes 
Kness hatte mit seinen Musike-
rinnen und Musikern ein qualitativ 
hochwertiges Programm einstu-
diert, das beim Publikum großen 
Anklang fand. Einen Extra-Applaus 
bekamen die Solisten Claudia Kan-
dinger und Manuel Schlager für ihre 

MUSIKVEREIN 
LANG

Der Musikverein Lang lud zum Adventzauber
Die Kindergartenkinder sangen Weihnachtslieder

Vorschau Neujahrgeigen
Wie seit Jahrzehnten üblich, setzt 
der Musikverein Lang auch heuer 
die Tradition des Neujahrgeigens 
fort. Zwischen 26. und 28. Dezember 
ziehen wir von Haus zu Haus und 
überbringen unsere musikalischen 
Neujahrswünsche. Der Reinerlös 
fließt wie immer zur Gänze in die 
Vereinskasse. Wir bitten Sie schon 
jetzt um freundliche Aufnahme.

Die Termine: 
Dienstag, 26. Dezember: 
Schirka und Dexenberg

Mittwoch, 27. Dezember: 
Langaberg-Göttling und

Stangersdorf

Donnerstag, 28. Dezember: 
Jöß und Lang

Die Neujahrgeiger des MV Lang ziehen wieder von Haus zu Haus

Darbietung bei „The Rose“ sowie Stefan Petritsch für seine Interpretation 
der Ballade „The Power of Love“.  In souveräner und angenehmer Manier 
durchs Programm führte Moderatorin Evelyn Schweinzger.

Auftritt der Jungmusiker Florian 

Lenhard und Michael Gödl
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Ein Ensemble des Musikvereins Lang umrahmte die Eröffnung

Adventfunkeln in Stangersdorf
Überaus gelungen war der Auftakt des Adventfunkelns 
Ende November in Stangersdorf. Der Musikverein Lang 
war mit einem Ensemble vertreten und umrahmte die 
offizielle Eröffnung mit weihnachtlichen Melodien. 

Die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Lang 
wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein Prosit Neujahr und hoffen, dass Sie der Blasmusik 
auch im nächsten Jahr die Treue halten!
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Friedenslicht aus 
Bethlehem
In diesem Jahr wird 
eine Abordnung der 
F e u e r w e h r j u g e n d 

Lang, stellvertretend für die Stei-
ermark das Friedenslicht in Linz 
entgegennehmen und nach Graz 
bringen. Die Übergabe für den Be-
reich Leibnitz findet am 23. De-
zember in Lang statt. Im feierlichen 
Rahmen wird das Friedenslicht in 
Empfang genommen und gesegnet. 
Anschließend wird das Friedens-
licht an die Feuerwehrgruppen des 
Bereichs Leibnitz und an die Bevöl-
kerung weitergegeben. Für die mu-
sikalische Umrahmung zeichnen der 
Musikverein Lang und Jugendliche 

der Feuerwehr Lang. Wärmende Ge-
tränke laden im Anschluss dazu ein 
noch einen Moment zu verweilen 
und die vorweihnachtliche Stim-
mung zu genießen. Am Vormittag 
des 24. Dezembers wird die Feuer-
wehrjugend Lang in alter Tradition 
das Friedenslicht aus Bethlehem 
dann von Haus zu Haus tragen. 
Wir möchten Sie recht herzlich zur 
feierlichen Übergabe des Friedens-
lichts am 23. Dezember um 17:00 
vor der Pfarrkirche Lang einladen!

Einsätze LKW-Bergung

Am Mittwoch, 27.09.2017 wurde 
die Feuerwehr Lang um 18.06 Uhr 
zu einer Fahrzeugbergung mit der 
Annahme: „LKW im Straßengra-
ben“ alarmiert. An der Einsatzstelle 
angekommen zeigte sich folgendes 
Bild:  Ein LKW, beladen mit 27 Ton-
nen Zement, geriet aus unbekannter 
Ursache von der Fahrbahn ab und 
landete beinahe um 90 Grad ge-
kippt im Straßengraben. Der Lenker 
konnte selbstständig das Fahrzeug 
unverletzt verlassen.  Die Feuerwehr 
Lang sicherte die Unfallstelle ab, 
baute einen Brandschutz auf und 
forderten über Florian Steiermark 
ein Kranunternehmen an, welches 
die Bergung durchführte. Die Feu-
erwehr leuchtete die Unfallstelle 
komplett aus und bereitete die Ber-
gung vor. Ein 55 Tonnen und ein 30 
Tonnen Kran brachten das Unfall-
fahrzeug wieder auf die Straße. An-
schließend wurden Sattelauflieger 

und Zugmaschine getrennt und ab-
geschleppt. Die L602 war 7 Stunden 
gesperrt und der Verkehr wurde von 
den Einsatzkräften über die Begleit-
straße umgeleitet.  Die Feuerwehr 
Lang war mit RLFA 2000, LKW und 
MTF mit 15 Mann bis 01.00 Uhr ein-
gesetzt. 

KHD Übung im Raum Bad 
Radkersburg

Im Rahmen der Katastrophenhilfs-
dienst-Übung am 6. und 7. Oktober 
im Raum Bad Radkersburg, drehte 
sich alles um das Thema Hochwas-
ser. Folgendes Einsatzszenario wur-
de an beiden Tagen geübt: Aufgrund 
der extremen Niederschlagsmengen 
ist der Bereich Radkersburg von 
Überschwemmungen und Über-
flutungen betroffen. Um 8:00 Uhr 
erhielt das Bereichsfeuerwehrkom-
mando Leibnitz die Meldung, dass 
die KHD50 ab 13:30 Uhr im Raum 
Bad Radkersburg benötigt wird. 
Laut Alarmplan wurden der Stab 
sowie die vier Züge alarmiert. Unser 
Einsatzszenario umfasste eine Be-
seitigung einer Verklausung sowie 
das Binden eines Ölfilms im Dra-
chenbach. Für diesen Bereich war 
der Zug West, unter der Leitung von 
ABI Gottfried Rosenzopf zuständig. 

ABI Wahl
Am Freitag, dem 27.10.2017 fand 
im Feuerwehrhaus Lang die Wahl 
zum Abschnittskommandanten des 
Abschnitts 8 statt. ABI Gottfried 
Rosenzopf wurde zu 100% wieder 

FREIWILLIGE FEUERWEHR LANG
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gewählt, dessen Amt er seit dem 
Jahr 2005 innehat. Wir gratulieren 
recht herzlich!

Einsätze Brand Flüssing

Am 27.10.2017 wurde die FF Lang 
um 13:39 Uhr per Sirenenalarm zu 
einem Garagenbrand nach Flüs-
sing gerufen. Aufgrund der Größe 
des Ereignisses wurde von der Ein-
satzleitung der FF-Hengsberg Ab-
schnittsalarm ausgelöst. Eingesetzt 
waren seitens der FF-Lang 9 Mann 
mit RLF-A, MTF. Brand AUS konnte 
um 16:45 Uhr gegeben werden.

Kommandanten Prüfung

21 Kameraden, darunter auch OBI 
Lukas Nebel von der Freiwilligen 
Feuerwehr Lang haben in der Feu-
erwehr- und Zivilschutzschule Stei-
ermark am 02.11.2017, die höchste 
Ausbildung im Feuerwehrwesen er-

E-Fahrzeug Schulung

Am 4.November fand die erste 
Schulung für Fahrzeuge mit alter-
native Antriebsmöglichkeiten in 
Wildon statt. Im Vordergrund stand 
eine sichere Vorgangsweise bei Un-
fällen mit Elektrofahrzeugen. Des 
Weiteren wurde auch die Handha-
bung von Hybrid- und Wasserstoff-
fahrzeugen genauestens erläutert. 
Am Vormittag hielt der Vortra-
gende, Herr Thomas Hofbauer vom 
ÖAMTC, einen sehr informativeren 
Vortrag zum richtigen Verhalten bei 

Schadensfällen mit Elektrofahrzeu-
gen aufgrund der vorherrschenden 
hohen Stromspannungen. Zudem 
wurde der Aufbau und die Sicher-
heitseinrichtungen von diesen Fahr-
zeugen in der Theorie genauestens 
erklärt. Am Nachmittag wurde das 
Wissen vom Vormittag bei 7 ver-
schieden Fahrzeugmodellen in die 
Praxis umgesetzt. Dabei galt es bei 
den gängigsten Modellen die wich-
tigsten Sicherheitseinrichtungen 
sofort zuerkennen um im Ernstfall 
bestens vorbereitet zu sein.

folgreich abgeschlossen. Die Kom-
mandantenprüfung zählt neben 
dem Feuerwehr- Leistungsabzei-
chen in Gold, zu den schwierigsten 
Einzelprüfungen im steirischen Feu-
erwehrwesen. Wir gratulieren recht 
herzlich!

Abschnittsübung Schönberg

Am 11.11. fand die Übung des Ab-
schnittes 8 in Schönberg statt. Die 
FF Hengsberg hat den Einsatzbefehl 
erhalten, mit dem Strahlenschutz an-
zurücken, da sich auf einem der ver-
unfallten Fahrzeuge ein Gefahrengut-
zeichen „Radioaktiv“ befindet. Nach 
dem Erkunden der Lage durch den 
Einsatzleiter mussten die Feuerweh-
ren des Abschnitts 8 unter anderem 
auch die Feuerwehr Lang, mit Atem-
schutz und hydraulischen Rettungs-
gerät angefordert werden. Mit Schere 
und Spreizer wurden die im Fahrzeug 
eingeklemmten Personen durch die 
Atemschutztrupps schnellstmöglich 
befreit und gerettet.
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Wir dürfen auf ein 
ereignisreiches Jahr 
zurückblicken. Unser 
zur Tradition gewor-
dene Suppenfest war 
trotz schlechtem 

Wetter ein voller Erfolg. Zelt und 
Feuerwehrhaus waren zum Bersten 
voll. So machten sich auch die wo-
chenlangen Vorbereitungen für das 
Suppenfest bezahlt. Die Bevölkerung 

von Lang und sehr viele, jahrelange 
Fans des Suppenfestes trotzten dem 
Schlechtwetter. Schwammerlsuppe 
mit Sterz, Gulaschsuppe, Ritschert, 
Hühnereinmachsuppe, Klachlsuppe 
uvm. erwärmten die Gäste und die 
schaurigen Temperaturen wurden 
sogleich vergessen. Viele wertvolle 
Preise wurden verlost und die Pagger 
Buam umrahmten das Fest musika-
lisch bis in den Nachmittag hinein. 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN LANG ESV-
STANGERSDORF
Der ESV hat zur Zeit eine Mann-
schaft. Das Ortschafts-Wan-
derpokal-Turnier wurde wegen 
Eismangel nicht abgehalten. 
Unsere Vereinsmeisterschaft 
fand am 26.11.2017 statt, es 
waren 4 Mannschaften:

1.Platz  Gruppe Johann 
Schweinzger mit 8 
Punkte eine Quote 1.421

2.Platz  Gruppe Heinz Gutjahr 
mit 8 Punkte eine Quote 
952

3.Platz  Gruppe Max Ziegler mit 
4 Punkte eine Quote 917

4.Platz  Gruppe Kreiner mit 
4Punkte eine Quote 770

Nach wie vor sind unsere Seni-
oren sehr aktiv, sie treffen sich 
jeden Mittwoch zu ihren wö-
chentlichen Spiel.

Stock Heil
Theresia Petrisch, ESV Stangersdorf

TAUFKERZEN DER 
FRAUENBEWE-
GUNG LANG
Seit über 30 Jahren verschenkt 
die Frauenbewegung Taufker-
zen für die Taufe an die neuen 
Gemeindebürger. Frau Elisabeth 
Straßer von der Frauenbewe-
gung ersucht um Mitteilung, 
wenn Sie Interesse an einer sol-
chen Taufkerze haben, da diese 
nur mehr auf Anfrage ausgege-
ben wird. Melden Sie sich bitte 
bei ihr oder bei Herrn Pfarrer Dr. 
Peter Brauchart. Diese Taufkerze 
wird gerne als Geschenk für die 
Taufe an den Täufling weiter ge-
geben. 

Elisabeth Straßer, Frauenbewegung Lang: 
03182-7301 oder 0664-8643586

Dr. Peter Brauchart: 
Pfarrhof Lebring: 03182-2593

Dankbar, aber unendlich traurig 
mussten wir uns von einem sehr 
geschätzten Mitglied verabschie-
den. Frau Christine Dreisinger ist 
im Oktober völlig überraschend 
verstorben. Sie wirkte von der er-
sten Stunde an tatkräftigst für den 
Verein. Beim letzten Ausflug im Juni 
durften wir sie noch dabei begrü-

ßen. Die schönen Erinnerungen an 
sie werden uns aber ewig bleiben.

Die wunderschöne Herbstbepflan-
zung bei der Verkehrsinsel, dem 
Herz, dem Feuerwehrhügel  und an 
den Ortstafeln lassen die Freude an 
unserer Arbeit wiederspiegeln. 

Michaela Schnabel
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TOC-LANG
Nachdem wir die-
ser Tage bei einem 
gemütlichen Es-
sen das Jahr ab-

geschlossen haben ist es auch 
Zeit zusammenzufassen: Wir 
haben insgesamt 16 Ausfahrten 
gemacht und dabei viele interes-
sante Menschen kennen gelernt. 
Erfreulicherweise haben wir bei 
unserem Zusammensein unseren 
Neumitgliedern eine Clubjacke 
überreichen können. Das war 
aber nur möglich, weil uns Spon-
soren großzügig beim Ankauf 
unterstützt haben. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei den Firmen 
BGD Lang, GADY Lebring, Geträn-
ke GRAUPP Lebring, Raiffeisen-
bank Wildon-Lebring, RÖSSLER 
Beton Lang und der GEMEINDE 
LANG. Unsere signalfarbenen 
Clubjacken erhöhen ohne Zwe-
ifel die Sicherheit bei unseren 
Ausfahrten! Wir Wünschen al-
len Langerinnen und Langern 
eine FROHE WEIHNACHT und 
ein PROSIT 2018! Wer an unser-
em Club interessiert ist soll sich 
nicht scheuen mit uns Kontakt 
aufzunehmen: Obmann Walter 
Wittmer freut sich über jeden 
Anruf unter der Telefonnummer 
03182/40357. Im Winter gibt es 
keinen Stammtisch im Gasthaus 
Edler, aber wir treffen uns re-
gelmäßig zu gemütlichen Aktiv-
itäten wie zum Beispiel Kegeln.

Walter Wittmer, Obmann 
Traktor OldtimerClub LANG

SENIORENRUNDE LANG
Großes Echo fand der Ausflug zur Saftfirma Ribes in St. 
Stefan am 14.9.2017. Das Sortiment und die Verarbei-
tung der Biosäfte des Unternehmens wurde ausführlich 
erklärt. Der Abschluss des Ausflugs war bei Buschenschank 
Geiser in St. Stefan. 

Unser alljährliches Ganslessen führte uns in die Harter Teichschenke, wo 
eine Jause eingenommen wurde. Anschließend besichtigten wir den Biobau-
ernhof der Familie Reiß wo wir auch verköstigt wurden. Die Seniorenrunde 
von Lang wüscht allen ein geruhsames und friedliches Weihnachtsfest.

Die nächsten Termine:
13.01.2018 Seniorenball beim GH Schweinzger
18.01.2018 um 15.00 Uhr Kegeln beim GH Matzer

Seniorenrunde Lang, Eva Friessnegg, Schriftführerin
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Der Jagdverein möchte sich mit eini-
gen Zeilen an die Bevölkerung wenden 
und kurz den Werdegang einer herbst-
lichen Treibjagd schildern: Der Herbst 
ist auch Erntezeit für die Jägerei: Im 
Zuge gut vorbereiteter Treibjagden 

kommen die Revierinhaber und die eingeladenen Gäste 
mit den Treibern und den übrigen Jagdhelfern am Mor-
gen zusammen. Nachdem der Jagdleiter alle begrüßt 
hat, weist er mit Nachdruck auf die Einhaltung der Si-
cherheitsvorschriften hin, sodann gibt er die Einteilung 
der Schützen bekannt und teilt mit, welches Wild be-
jagt wird! Mit dem Jägergruß „Weidmannsheil“ beginnt 
dann der Jagdtag. Zu Mittag rastet die Jagdgesellschaft 
und stärkt sich an den dargebotenen Speisen und Ge-
tränken (Dabei gilt wie im Straßenverkehr: Kein Alkohol 
bei der Jagd!) Nachmittag wird dann weiter gejagt und 
anschließend wird die „Strecke“ gelegt: Dabei wird das 
Wild, getrennt nach der Art, in traditioneller Weise auf 
eine Wiese gelegt und zu den Dankesworten des Jagd-

JAGDVEREIN LANG leiters verweilt die Jägerschaft einige Augenblicke in 
Stille und so manche Jägerin oder Jäger lässt den Tag 
vor dem inneren Auge vorbeiziehen. Natürlich achten 
wir darauf, dass das Wild dem  Verzehr zugeführt wird, 
ist es doch ein wertvolles Nahrungsmittel (und der Ver-
kauf trägt zur Füllung der Jagdkasse bei). Anschließen 
wird der Jagdtag bei Essen und Trinken beschlossen; 
die Jägerei nennt das den „Schüsseltrieb“. Aber nicht 
nur die Freuden des Jagens beschäftigt die Jägerei im 
Herbst und Winter, auch verschiedene Arbeiten stehen 
im Revier an: Die Futterstellen müssen regelmäßig revi-
diert werden und leider müssen wir auch das Wild weg-
räumen, das bei Zusammenstößen mit Fahrzeugen im 
Straßenverkehr zu Schaden kommt. Dennoch überwie-
gen die schönen Erfahrungen im Laufe eines Jagdjahres 
und so werden wir uns dafür auch noch am 27.12. bei 
den Landwirten mit einem guten Essen im Gasthaus 
Schweinzger in Lang bedanken. Ein Danke gilt auch der 
Bevölkerung für ihr Verständnis für die Jagd sowie auch 
für jagdliche Hinweise und wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit, viel Glück und Gesundheit für 2018!

Mit weidmännischen Grüßen Jagdverein Lang 
mit Obmann Josef Rössler
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Für den „kavalleris-
tischen Reitverein 
Fünfer Dragoner“ 
geht ein außer-
ordentlich erfolg-
reiches und aktives 
Jahr zu Ende. Bei 

der Generalversammlung im März 
konnten wir wieder in Anwesenheit 
unserer Ehrenmitglieder Christoph 
und Ebba v. Habsburg-Lothringen  
einige neue Vereinsmittglieder auf-
nehmen. Daher führten wir nach 
entsprechender Vorbereitung auch 
heuer wieder eine „Meldereiterprü-
fung“ durch, in deren Rahmen zwei 
neue Reiter mit Bravour die gestell-
ten Aufgaben meisterten und zu 
Dragoner befördert wurden. 

Besonders eifrig waren wir heuer 
beritten unterwegs. Neben dem er-
folgreichen 2.Platz beim Wanderritt 
des RC Kainachtal haben wir erst-
mals beim „Marchfelder Schlösser-
ritt“ in Niederösterreich teilgenom-
men. Unsere Abteilung absolvierte 
dabei einen Orientierungsritt über 
2x40km mit verschiedensten Sta-

tionen wie Abteilungsspringen, 
Parcoursspringen, Furten, Hand-
pferdreiten, Pistolenschießen, Bo-
genschießen, Ringerlstechen und 
vielem mehr. Zu unserer eigenen 
Überraschung haben wir  „schnei-
digen Steirer“ den Bewerb klar 
gewonnen und für uns entschie-
den. Ein weiteres Highlight war 
die Teilnahme an einem „extreme-
trail“-Kurs. Hierbei wurde ein Wo-
chenende lang die Überwindung 
schwierigster Geländeprofile trai-
niert. Dies soll die Trittsicherheit im 
Gelände, Gelassenheit und Gehor-
sam stärken, was unsere Pferde her-
vorragend meisterten. Höhepunkt 
der reiterlichen Aktivitäten war 
unser Auftritt als Traditionsverein 
mit 6 Pferden beim „Vienna Ascot“ 
auf der historischen Galoppbahn in 
der Freudenau in Wien. Wir durf-
ten dort nach anstrengendem und 
intensivem Training beim Rahmen-
programm des internationalen Ga-
lopprennens mitwirken. So durften 
wir zu den Klängen der Deutsch-
meister die Kutschenparade mit den 
Ehrengästen,  anführen. An dieser 

KAVALLERISTISCHER REITVEREIN  
FÜNFER DRAGONER

Waffenreittraining, Jöß
Anton Wankhammer, Obmann

Exerziervorführung Freudenau, Wien Schlösserritt, Schlosshof NÖ

Stelle ein Danke dem Musikverein-
Lang der mit uns im Vorfeld geübt 
hat!  Als Vorführung sind wir eine 
anspruchsvolle Exerziervorführung 
geritten und haben beim Waffen-
reiten unser Können gezeigt. Als 
besondere Ehre wurden wir  „Fünfer 
Dragoner“ gebeten, beim hochdo-
tierten „St.Leger Rennen“ die Ga-
lopper zum Aufgalopp zu eskortie-
ren. 

Am leider stark verregneten Sonntag 
waren wir Teil der Kavallerie-Parade 
bei der Teilnehmer aus Deutschland, 
Österreich und der Slowakei mit da-
bei waren.
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SAISONABSCHLUSS DER PFLÜGER
Zum Dank an alle Beteiligten die im Pflügergeschehen 2017 tätig 
waren, lud Josef Kowald zu einem Pflügerabend mit einer Jah-
resbilanz ein. Josef Kowald gilt als einer der Motoren der Pflü-
gerszene und hat ebenso unseren Langern Pflügern mit seinen 
Tipps zu Ihren tollen Erfolgen verholfen. Gratulationen spendete 
Landwirtschaftskammerpräsident Franz Titschenbacher, Landju-
gendgeschäftsführer Martin Kappel und Bgm. Joachim Schnabel.

JUNKER TRIFFT BOCK AM DEXENBERG
Die alljährliche Junkerverkostung 
mit dem 35. Bockbierbieranstich war 
heuer um eine Attraktion reicher. 

Die neue Mitternachtseinlage sorgt 
für staunende Gesichter und viele 
Lacher. Die Volkspartei Lang lud am 
18. November ins Gasthaus Drax-
ler auf den Dexenberg. Im vollen 
Gasthaus gab es an diesem Abend 
einiges zu feiern, begonnen vom 
jüngsten Nachwuchs der Fami-
lie Draxler, über Geburtstage von 
Gästen bis hin zu bestanden Prü-
fungen. Letztere hat Kommandant-

stellvertreter Lukas Nebel bei seiner 
Kommandantenausbildung bestan-
den, und durfte als Belohnung das 
Fass Bockbier anschlagen. Dank 
sprach auch die Feuerwehr für die 
Unterstützung beim MTF – Ankauf  
den Veranstaltern aus und über-
reichte einen goldenen Feuerwehr-
autobaustein. Die Mitternachtsein-
lage sorgte mit den Darbietungen 
der Stars für viel Unterhaltung die 
abschließend in einer großen Polo-
naise mündete. Der Hauptpreis der 
Verlosung ging nach Lang an Frau 
Annemarie Baldauf.

Hauptgewinnerin der Verlosung: Annemarie Baldauf

Das Team der Mitternachtseinlage
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GEDENKFEIER AM 
SOLDATEN- 
FRIEDHOF LANG
Auf dem Soldatenfriedhof sind 1670 
Menschen bestattet, die im Lager 
Lebring - St. Margarethen des 1. 
Weltkriegs verstorben sind.

Besonders hoch ist der Anteil der 
bosnischen Staatsbürger, die ca. 
2/3 der Bestatteten betragen. All-
jährlich finden sich um den letzen 
Oktobersonntag, den so genannten 
Bosniakensonntag, Delegation des 
Schwarzen Kreuzes, Österreichi-
schen Kameradschaftsbundes und 

MARTIN & OLIVER, 
NIGHT & DAY
Eine Bar… Zwei Männer… und Musik von Dean 
Martin bis Frank Sinatra

Am 9. November 2017 fand ein Musikabend mit Martin 
Oberhauser und Oliver Prettner (aus Langaberg) statt. 
Die beiden treffen in einer Bar als Barkeeper und Zuhö-
rer aufeinander und philosophieren über die Beziehung 
zwischen Mann und Frau – so unterschiedlich wie Tag 
und Nacht. Gemeinsam durchlaufen sie eine männliche 
Hochschaubahn der Gefühle und das natürlich mit einer 
gehörigen Portion Selbstironie. Ein humorvoller Abend 
mit unvergesslichen Swingnummern von „The lady is a 
tramp“ über „Minnie the Moocher“ bis hin zu „That’s 
life“ – mit zwei großartigen Stimmen & Entertainern.

des Bundesheers, zahlreiche Ehren-
gäste des öffentlichen Lebens ein 
um an die Schrecken der Kriegszeit 
mit ihren Opfern zu erinnern. Zu die-
ser Veranstaltung reist immer eine 
Delegation aus Folina, Italien, an. In 
großer Anzahl kommen stets Per-
sonen mit bosniakische Hin-

tergrund aus ganz 
Österreich um den 
Soldaten zu Ge-
denken die für das 
Kaiserreich Öster-
reich gekämpft 
haben. Nach 
der interreligi-
ösen Messe und 
der folgenden 
Kranzniederle-
gungen folgte 

die Festansprache von ÖKB Vi-
zepräsident und Bezirksobmann 
Rudolf Behr. In den letzten Jahren 
wurde der Soldatenfriedhof kon-
tinuierlich saniert. Dieser Solda-
tenfriedhof kann jederzeit besucht 
werden und ist mit seinen Gräbern 
und Erinnerungsrahmen Zeuge und 
Mahnmal einer schrecklichen Zeit, 
die niemand mehr erleben möchte.

ALLERHEILIGEN-
STRIEZEL 
SPIELEN
Beim traditionellen Striezel 
spielen der SPÖ Lang beim 
Gasthaus Schweinzger konnte 
unter allen Teilnehmern Herr 
Kurt Kraschitz aus Dexenberg 
den 1. Platz erringen. Als Preis 
wurde ein Riesen-Striezel und 
einige Hengist-Gulden Gut-
scheine von der Raiffeisenbank 
Wildon-Lebring überreicht. Wir 
gratulieren recht herzlich.

Josef Matella, SPÖ Lang
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EFM Lebring
Gewerbegebiet Stangersdorf 110
8403 Lebring; Tel.: +43 (3182) 52547
lebring@efm.at, www.efm.at 

Wenn der 
Berg ruft!

Der Herbst eig-
net sich perfekt 
dazu, die letzten 
Sonnentage in der 
Natur zu genießen. 
Gerade in Österrei-

ch zählt das Wandern schon seit vielen 
Jahren zu den beliebtesten Hobbys. Doch 
schneller als man denkt passieren beim 
Wandern auch schwerere Verletzungen – 
ein falscher Schritt reicht hier oft schon 
aus. 
Um in der Freizeit, also auch beim Wan-
dern, richtig abgesichert zu sein, benötigt 
man idealerweise eine private Unfall-
versicherung, da man für Unfälle in der 
Freizeit nur wenig Leistung von der So-
zialversicherung erhält. Der große Vorteil 
einer solchen Versicherung ist, dass sie 
sowohl im Privat- als auch Berufsbereich 
finanziell unterstützt. 
Sie leistet bei einer sogenannten „Dau-
ernden Invalidität“, also bleibenden 
Schäden, eine Einmalzahlung, gemessen 
an der Schwere der Beeinträchtigung. 
Diese kann dann zum Beispiel verwen-
det werden, um die eigenen vier Wände 
nach einem Unfall behindertengerecht 
umzubauen. Zusätzlich dazu übernimmt 
sie Kosten für Bergungen, die schnell 
mehrere tausend Euro betragen können, 
vor allem wenn der Hubschrauber zum 
Einsatz kommt. Auch die sogenannte 
„Bergnot“ ist in den Bergungskosten mit-
versichert.
Ebenso gibt es bei bleibenden Schäden 
im Rahmen der Unfallversicherung die 
Möglichkeit eine „Rente“ ausbezahlt zu 
bekommen. Diese soll dann jene Lücke 
abdecken, die man erleidet, wenn man 
durch den Unfall aus der Arbeitswelt 
ausscheidet. Sollte ein derartiger Schutz 
auch im Krankheitsfall erwünscht sein, so 
landet man im Bereich der Berufsunfä-
higkeitsversicherung.
Ihr EFM Versicherungsmakler berät Sie 
bei diesem Thema gerne und wünscht Ih-
nen viel Freude auf Ihrer Wanderung!

Reinold Braunegger, Büroleiter in EFM Lebring

O Tannenbaum und Silvesterspaß 
Wie auch Hund, Katze und Co die 
fröhliche Weihnachtszeit als solche 
erleben von Mag. Magdalena Petz, 
DR VET – Die Tierärzte, Jöss 6a,  
8403 Lebring

C h r i s t b ä u -
me faszinieren 
nicht nur unse-
re Kinder auch 
unsere Kat-
zen finden sie 
meistens ganz 
toll. Weniger 
toll, aber dafür 

stressig, finden sie die lautstarke 
Silvesterparty mit all der Knallerei.

Tipps für Weihnachten
Um Weihnachten mit einem in-
takten Christbaum und – noch viel 
wichtiger –auch mit einer glück-
lichen Katze feiern zu können, 
sollte man einiges beachten: Den 
Baum unbedingt so fixieren, dass 
auch eine begabte Kletterkünstle-
rin es nicht schafft, ihn umzuwer-
fen! Vorsicht mit den Drähten von 
elektrischen Kerzen, Girlanden und 
ähnlichem: Katzen verfangen sich 
darin leider häufig! Christbaum-
schmuck aus Glas kann potentiell 
gefährlich werden, wenn die Katze 
ihn als Spielzeug sieht! Lametta und 
Katzen sind eine schlechte Kombi-

nation! Lametta wird oft geschluckt 
und kann einen Darmverschluss 
verursachen. Daher bitte im Katzen-
haushalt auf Lametta verzichten! 
Der beliebte Weihnachtsstern ist 
für unsere Vierbeiner giftig! Daher 
absolut sicherstellen, dass er für die 
Katze unerreichbar ist, oder noch 
besser- kein Weihnachtsstern im 
Katzenhaushalt! 

… und für Silvester
Der Stubentiger sollte den ganzen 
31.12. genau das sein: ein „Stu-
bentiger“. Auch wenn um Freigang 
gebettelt wird, ist der beste Platz 
für die Katze an diesem Tag im 
Haus! Knallerei ist Stress! Vor allem 
für ein Tier mit feinem Gehör. Wie 
beim Hund gilt auch hier: einen 
Rückzugsort bereitstellen, den die 
Katze gewohnt ist. Vorhänge und/
oder Jalousien schließen (damit die 
Leuchteffekte draußen bleiben), 
Radio oder Fernseher einschalten, 
und vor allem: selber ruhig bleiben! 
Nervöse Katzen mögen oft nicht 
kuscheln, sind unruhig, knurren, 
pinkeln manchmal auch aus Angst 
neben das Kisterl oder anderswo im 
Haus. Dies sind Stresssignale, wel-
che zu ignorieren und auf keinen 
Fall zu bestrafen sind! Dem Trubel 
die Spannung nehmen Gut geeignet 
ist auch Folgendes, um im Trubel zu 
den Feiertagen den Katzen die Span-
nung zu nehmen: IMMMER sicher-

TIERARTIKEL-DR.VET
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Liebe Langerinnen!  
Liebe Langer!
Heute möchte ich Ihnen einen Einblick in 
die manchmal unverständlichen oder nicht 
nachvollziehbaren Umstände bei Medika-
mentenverordnungen  geben. Grundsätzlich 
ist der rezeptierende Arzt für die med-
izinische uns kassenrechtliche Korrektheit 
verantwortlich. Neben frei erhältlichen 
Medikamenten, besteht für die meisten 
Medikamente eine Rezeptpflicht – sie sind 
also nur mit einer ärztlichen Anordnung er-
hältlich. Grundsätzlich stellt die Verordnung 
eines Medikamentes eine (Kassen)Leistung 
dar. Der verschreibende Arzt ist hierbei aber 
an strenge organisatorische Vorgaben ge-
bunden. So ist neben den Preisen auch die 
Anzahl der Packungen vom Sozialversicher-
ungsträger vorgegeben, welche an einem 
Tag abgegeben werden dürfen. Auch ist die 
Abgabe vieler Medikamente von den Kassen 
an bestimmte Diagnosen oder Laborwerte 
oder sonstige detailliert beschriebene Be-
dingungen geknüpft. Nur wenn diese Be-
dingungen alle erfüllt sind, darf das Medi-
kament auf Kassenkosten abgeben werden. 
Andere Medikamente sind an das Alter 
geknüpft, oder sie dürfen nur von bestim-
mten Fachärzten erstverordnet werden. Die 
Weiterverordnung dann ist auch dem allge-
meinmedizinischen Kassenarzt möglich, es 
muss aber ein entsprechender Befund vor-
liegen welcher wiederum unterschiedlich 
aktuell sein muss. Betreffend alle anderen, 
„frei“ verschreibbaren Medikamente ist 
man wiederum an die offizielle Liste des 
Hauptverbandes der Sozialversicherungen 
gebunden, welche allmonatlich aktualisiert 
wird. Nur dort „grün“ markierte Medika-
mente sind auf Kassenkosten verschreibbar. 
Sehr häufig passiert es, dass Medikamente 
von dieser Liste gestrichen werden und 
z.B. durch Generika (also wirkstoffgleiche 
Medikamente eines anderen Herstellers) 
ersetzt werden. Dann sind diese von der 
Liste gestrichen Produkte nur mehr privat 
erhältlich. Leider führen diese Regelungen 
manchmal zu einem Unverständnis bei Pa-
tientinnen und Patienten. Da die Einhaltung 
dieser Regelungen heute von den Kran-
kenkassen streng (und mit den EDV-Tech-
nischen Möglichkeiten einfach) überprüft 
werden und Ärzte persönlich (auch finanzi-
ell) für die Einhaltung haften, ist es oft sehr 
hilfreich, wenn bewilligungspflichtige Me-
dikamente  rechtzeitig bestellt werden und 
die nötigen Befunde aktuell vorliegend sind.

Es verbleibt mit 
freundlichen Grüßen

Ihr Dr. Anton Wankhammer

 Gesundes 
Lang 

Ihr kompetenter Partner seit über 60 Jahren.

weitere Leistungen: • Baggerarbeiten aller Art
 • Abbrucharbeiten
 • Bauschuttentsorgung

Jöss 13, 8403 Lebring
Tel.: 03182 / 25 35, Fax: DW 22
E-Mail: office@roessler-beton.at

www.roessler-beton.at

Freitagsvormit-
tag finden sich im 
Pfarrheim immer 
die Kleinsten mit 

ihren Eltern oder Großeltern ein, 
um eine Stunde Spiel, Spaß oder 
Bastelarbeit zu genießen. Ebenso 
wird auf die regionalen und kirch-
lichen Bräuche eingegangen. 

Anmeldungen für 2018 unter: Tel: 
0664/911 4080, 03452/75232 
oder per Email: info@ekiz-sued.at

stellen, dass die Katze wenn „Frem-
de“ (nämlich Gäste) im Haus sind, 
ein ruhiges Zimmer für sich alleine 
hat, falls sie sich zurückziehen bzw. 
verstecken wollen. Katzenklo, Futter 
und Wasser sollten dort zusätzlich 
zu den üblichen Plätzen bereit-
stehen. FELIWAY ist ein Pheromon 
(Geruchsstoff), der von uns Men-
schen nicht wahrgenommen wird, 
aber die Katze findet dieses Phero-
mon entspannend. Das Zerstäuber-
set unbedingt einige Tage vor dem 
Stressevent in dem Zimmer in die 
Steckdose geben, in dem die Katze 
die meiste Zeit verbringt. ZYLKENE 

ist ein Futterzusatz, der ebenfalls 
beruhigend wirkt und für die Katze 
völlig ungefährlich ist. Ähnlich wie 
Feliway, sollte damit ein paar Tage 
vor dem Ereignis begonnen werden.
NOTFALLTROPFEN: Können über 
die Feiertage in einer Dosierung von 
12-15 Tropfen pro Viertelliter Was-
ser ins Trinkwasser gegeben werden.
Eine Kombination von all diesen 
Dingen ist ebenfalls möglich, rat-
sam und einfach durchzuführen.

Mit den besten Wünschen für ein 
Frohes Fest und ein gutes Neues 
Jahr!

ZWEI EKIZ SPIEL-GRUPPEN IN LANG!
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2-Tages-Wanderung der 
Sportgemeinschaft Lang auf das 
Nassfeld 30.9.2017-1.10.2017

Trotz nicht so guter Wettervorher-
sage starteten am Samstag in aller 
Früh 28 motivierte Wanderer zur 
2-Tages-Wanderung auf das Nass-
feld in die Kärntner Bergwelt. Wir 
fuhren über die Pack nach Herma-
gor und weiter nach Möderndorf 
zum Klammwirt. Von dort führte 
uns die  Wanderung durch die 
wildromantische 6km lange Gar-
nitzenklamm, eine der schönsten 
Klammen Österreichs. Es ist ein 
Naturdenkmal ersten Ranges mit 
herrlichen Wasserfällen, beeindru-
ckenden Gesteinsformationen und 
Schluchten. Nachdem wir uns beim 
Klammwirt gestärkt haben, ging es 
weiter zum Alpengasthof Plattner 
auf das Nassfeld. Auf 1600m Seehö-
he konnte man sich entweder in der 
Sauna von der Wanderung erholen 
oder den Tag an der Bar revue pas-

sieren lassen. Am Abend wurden wir 
kulinarisch mit einem 4-Gang Menü 
verwöhnt. Nach einem opulenten 
Frühstück starteten wir am näch-
sten Tag im dichten Nebel unsere 
Wanderung zur Eggeralm, ein ge-
mütlicher Abschnitt des Karnischen 
Höhenweges. Der Wettergott war 
uns gnädig, der Nebel lichtete sich 
nach kurzer Zeit und der angekün-
digte Regen ließ auch auf sich war-
ten. Beim Gasthaus Rudi auf der 
Eggeralm stärkten wir uns noch mit 
Kärntner Käsesuppe und Topfenstru-
del, bevor das Hüttentaxi uns zum 
Bus brachte, der uns wieder sicher 
nach Lang fuhr. Wir bedanken uns 
bei unserem Organisator und Wan-
derführer Werner Böcksteiner für 
die bestens organisierte Wanderung, 
es war ein beeindruckendes Erlebnis 
für ALLE!

Buschenschank Schneeberger – 
Römerlauf - Gewinn
Am 22. Oktober wurde beim Bu-
schenschank Schneeberger der Ge-
winn vom Römerlauf, bei dem die  

SG-LANG 

TERMINVORSCHAU 2018:

Am 27.1.2018 findet wieder der 
Schitag der Sportgemeinschaft 
Lang statt. Alle Schifahrer sind 

dazu herzlich eingeladen.
Ziel ist der Fanningberg 

(kann sich je nach Schneelage 
ändern). Abfahrt ist um 6.30 Uhr 

beim Gemeindeamt in Lang. 

Anmeldung ist bei 
Fam. Böcksteiner möglich 

(03182/4112). 
Teilnahme auf eigene Gefahr! 

2. April 2018
Osterlauf 

5. April 2018
Beginn der Lauf- und Walksaison 

(18.30 Uhr Sportplatz Lang)

Sportgemeinschaft 
Lang zum dritten 
Mal den ersten 
Preis als größter 
t e i l n ehmende r 
Verein gewonnen 
hat, eingelöst. 
Trotz strömenden 
Regens wan-
derten 5 „Unerschrockene“ zum Bu-
schenschank Schneeberger, alle an-
deren entschieden sich für das Auto. 
Die Jause und der Wein schmeckten 
ausgezeichnet. Der Ehrgeiz, näch-
stes Jahr wieder zu gewinnen, ist 
auf jeden Fall gegeben. 
Am 30. 6. 2018 ist es wieder 
soweit…
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SG-LANG SILVESTER
Sportlich das Jahr ausklingen lassen…

Die Sportgemeinschaft Lang lädt am 
31.12.2017 zum gemeinsamen Laufen, 

Walken oder Spazieren mit anschließender 
Silvesterfeier ein.  Treffpunkt ist um  

14 Uhr beim Turnsaal (Hintereingang) in der 
Volksschule Lang, wo es auch die Möglichkeit  

zum Duschen und Umziehen gibt.  
Teilnahme auf eigene Gefahr!

SCHWIMMEN MIT DER 
SG-LANG 2018
Auch für Jänner bis März 2018 wurden Termine für 
das Schwimmbad der Feuerwehrschule Steiermark in 
Lebring-St. Margarethen für Gemeindebewohner und 
Mitglieder der SG-Lang reserviert. Ein Unkostenbeitrag 
von 4 € pro Person und Einheit, Kinder und Jugendli-
che bis 18 Jahre kostenlos, bitte ohne Aufforderung bei 
einem der anwesenden SG-Lang Mitgliedern bezahlen!

Termine die wir bereits reserviert im Schwimmbad 
LFV Steiermarkhaben:

Mittwoch,  27.12.2017 09:00 - 10:00 
Donnerstag,  28.12.2017 18:00 - 19:00 
Dienstag,  02.01.2018 09:00 - 10:00
Dienstag,  02.01.2018 18:00 - 19:00
Donnerstag,  04.01.2018 18:00 - 19:00
Samstag,  13.01.2018 18:00 - 19:00
Dienstag,  16.01.2018 09:00 - 10:00
Dienstag,  16.01.2018 19:00 - 20:00
Dienstag,  23.01.2018 09:00 - 10:00
Samstag,  27.01.2018 18:00 - 19:00
Dienstag,  13.02.2018 09:00 - 10:00
Samstag,  17.02.2018 17:30 - 18:30
Dienstag,  20.02.2018 09:00 - 10:00
Samstag,  24.02.2018 18:00 - 19:00
Mittwoch,  28.02.2018 09:00 - 10:00
Mittwoch,  07.03.2018 09:00 - 10:00
Mittwoch,  28.03.2018 09:00 - 10:00
Samstag,  31.03.2018 18:00 - 19:00

Parken vor der Landesleitzentrale (LLZ) ist möglich, bei 
Fragen kann auch direkt bei der Feuerwehrschule ange-
rufen werden unter 03182/7000-560. Also einfach zur 
Feuerwehrschule kommen, Badesachen und Handtü-
cher nicht vergessen und 1 Stunde im angenehm war-
men Wasser verbringen! Bei Fragen, Anregungen und 
Verbesserungsvorschlägen bitte direkt bei mir anrufen 
unter 0699/81816758. 

Michael Böcksteiner, SG Lang

TISCHTENNIS:
Erstes großes Hobby-Tischtennisturnier am  
13.1.2018 in Lang

Zum Einstand lädt der Tischten-
nisverein ASKÖ Raiffeisen Lang-
Lebring, ehemals Römer Flavia 
Solva, zu einem  Hobby-Tisch-
tennsturnier am 13.1.2018 ein. 
Für alle Kinder und Jugendliche 
beginnt der Bewerb am Samstag, 
um 10.00 Uhr in der Volksschule Lang und wird in zwei 
Alterklassen durchgeführt (7 - 11 und 12 - 15 Jahren). 
Am Vormittag findet ebenso der Hobby-Doppel-Bewerb 
und der Hobby-Einzelbewerb für Vereinsspieler statt. Um 
13.30 Uhr beginnt dann der Bewerb der „echten“ Hob-
byspieler, das sind Bad-, Freizeit- und Heimspieler (kei-
ne Vereinsspieler). Jeder Hobbyspieler hat mindestens 6 
Spiele, es können aber aus organisatorischen Gründen 
max. 28 Personen an diesem Bewerb teilnehmen. Eine 
frühzeitige Anmeldung ist somit vorteilhaft. Obmann 
Thomas Lambauer hat wieder eine große Preisverlosung 
mit im Programm. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auf die Gewinner warten schöne  Preise wie Pokale und 
Geschenkskörbe. Im wahrsten Sinne des Wortes „geht 
es um die Wurst“, die vom Hofladen Stoisser in Lebring 
kommt. Vorameldungen werden unter der Telefon-Nr. 
0688/8136826 oder per E-Mail: gerald.allwinger@aon.
at entgegengenommen!
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PICHLERBAU
GRALLA

PICHLER BAU GMBH, HOCH - TIEFBAU, PICHLERSTRASSE 6, A-8431 GRALLA, +43 3452 73444-0, FAX +18, OFFICE@PICHLERBAUMIR.COM

WIR BAUEN MASSIV,
PÜNKTLICH & MIT
VERANTWORTUNG

pichlerbaumir.com

BGD - Beschriftung Grafik Druck | Obendrauf & Steiner GmbH. | Stangersdorf Gewerbegebiet 110 | 8403 Lang|Lebring | T: 03182 / 520 50  | F: 03182 / 520 50 - 50 | office@bgd.at 



Schauplatz LANG  | 43 Ausgabe 04/2017

GEBURTSTAGE

Franz Belschak, Göttling
80. Geburtstag

Maria Edler, Stangersdorf
80. Geburtstag

WIR GRATULIEREN

BABYFREUDEN

Leni Freißmuth, 
geb. 18.10.2017, Dexenberg

Eltern: Katharina u.  
Jürgen Freißmuth,

Gewicht: 3050 g, Größe: 50 cm

Rosa Zirngast, 
geb. 02.11.2017, Dexenberg
Eltern: Mag. Silvia Zirngast u.

Manfred Draxler,
Gewicht: 3250 g, Größe: 50 cm

Die Redaktion bittet um Nachricht über  bestandene Prüfungen, Jubiläen, Auszeichnungen, uvm. …  
an presse@lang.gv.at!

Geckl Ignaz Jöß 
Hafok Friederike 

Kainz-Schuster Erika 
Jaußner Sophie Maria 
Winkelbauer Johanna 

Hörmann Maria 
Joß Wilhelm 
Reischl Franz 

Cerncic Richard 
Dreisinger Christine

STERBEFÄLLE
2017

 Erler Kathrin & 
Thomas Gerstendörfer

Kerstin Geckl & 
Gerald Milak

Marlies Heinisch & 
Martin Hainz

Yvonne-Isabell Popper & 
Matthias Pieper

EHESCHLIESSUNGEN
IM STANDESAMT 

LANG 2017

Wir gratulieren  
recht herzlich zur  
goldenen Hochzeit 

Frau Gloria Krische-Baptiste 
und Herrn Helmut Krische,

Stangersdorf

GOLDENE HOCHZEIT

ABSCHLUSS

Der Baubernbund Lang 
gratulierte recht herzlich Herrn 

Christian Macher aus Dexenberg 
zum 70. Geburtstag.

Wir gratulieren 

Frau Manuela 
Menhart, 

welche die Meisterprüfung 
von Spar erfolgreich 

absolviert hat



Wir Mitarbeiter der Raiffeisenbank Wildon-Lebring wünschen Ihnen und  
Ihrer Familie ein besinnliches Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

www.rbwildon-lebring.at

Neues Jahr – Neues Sparen

Egal ob kleine oder große Wünsche – 
durch richtiges Sparen lassen sich Träume 
auch im Jahr 2018 verwirklichen.

WIR WÜNSCHEN

& EIN GUTES JAHR 2

01
8


